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Postverlagsort

Aurich

Alle Reserven an Leistungskraft mobilisieren !

Generalbevollmächtigter Fritz Sauckel ruft die Wirtschaft unseres Gaues zur äußersten Anspannung auf

Restloser Einsatz notwendig
. () Bremen , 21. Mai .

Der Generalbevollmächtigte für den Arbeits¬
elnjak , Gauleiter und Reichsstatthalter Friz

Gauded , traf Donnerstag mittag zu seinem
angekündigten Besuch im Gau Weser - Ems in

Bremen ein , wo ihn Gauleiter Paul Wege =

# er herzlich willkommen Fieß . Am Nachmittag
Sprach der Generalbevollmächtigte auf Einla
dung des Gauleiters und der Gauwirtschafts¬
fammer im Saal der „ Glode " vor einem flei¬

nen Kreis geladener Gäste aus Partei , Staat

und Wirtschaft , man sah zahlreiche Gauamts =

leiter und Kreisleiter der NSDAP . , verant

wortliche Männer aus der Arbeitseinsatzver :

waltung , zahlreiche Vertreter maßgebender
Wirtschaftskreise des Gaues und verschiedene

Vertreter der Behörden und der Wehrmacht .

Nach einem einleitenden Grußwort des Gau¬

leiters an den Generalbevollmächtigten , in dem
Paul Wegener auf sondere Aufgabe des

Nordseegaues als Frontgan hinwies , nahm
Friz Saudel das Wort zu einem eindringlichen
Appell an seine Zuhörer und einer sachlichen ,

aber von innerer Leidenschaft getragenen An¬

sprache , die den Versammelten wertvolle An¬

regungen und Hinweise vermittelte .

Gauleiter Saudel ' betonte zu Beginn , daß

er sich freue , in Bremen zu weilen , weil er

wisse , in einemt Frontgau zu sein , und weil er
einst als junger Seemann von Bremen aus

feinen, ihm vom Führer erteilten Auftrag ein¬feinen Weg in die Welt genommen habe. Auf

gehend , erklärte der Redner , der Arbeitseinsat
diene ausschließlich der Kriegswirtschaft
Auch könne dieser Arbeitseinsah nicht anders
als nach den Grundsägen des Nationalsozia :
lismus durchgeführt werden . „Der Krieg ist
nicht allein " , so sagte der Gauleiter weiter ,

, , eine Angelegenheit der brachialen Gewalt ,

Vermeidet unnötige Opfer bei Luftangriffen
Gauleiter Wegener : Noch mehr als bisher luftschutzmäßig verhalten !

Gauleiter Paul Wegener erläßt nachstehenden Aufruf :

Männer und Frauen !

unseres
Die Erfahrungen bei den letzten Luftangriffen auf Städte außerhalb

Gaues haben gelehrt , daß viele Opfer hätten vermieden werden können , wenn die Be¬

völkerung die gegebenen Luftschutzanweisungen befolgt hätte . Dazu gehört vor allem

am Tage , sofort und
die Pflicht , bei jedem Fliegeralarm , insbesondere auch

schnellstens die Luftschutzräume aufzusuchen . Gerade durch die Nichtbeachtung dieser

Vorschrift sind bei den letzten Tagesluftangriffen außerhalb unseres Gaues unnötig

hohe und durchaus vermeidbare Personenverluste entstanden .

Ich erwarte in Zukunft , daß die Bevölkerung meines Gaubereiches sich , insbe¬

sondere auch bei Tages alarmen , noch mehr als bisher luftschutzmäßig verhält .

Ich erwarte fernerhin von allen Einsichtsvollen , daß sie in vorbildlicher und gut ge¬

meinter Absicht die Unbelehrbaren zu deren eigenem Schutz zur Befolgung der ge¬
wird die

gebenen Vorschriften anhalten . Sollte das künftighin nicht möglich sein ,

von mir besonders angewiesene Polizei im Interesse des Lebens und der Gesundheit

unserer Bevölkerung mit strengsten Maßnahmen vorgehen .

Frische Kampfkräfte im Osten

Von Kriegsberichter Dr . Meske

otz . PK . Daß das Bild der kämpfenden
Truppe heute anders ist als zu Beginn des Ost .

feldzuges , liegt in zahllosen Formfräften be

gründet , denen das Heer ohnehin im Kriege
ständig unterworfen ist und die gerade im Laufe
dieses Feldzuges ganz überraschend und schnell

wirksame Wandlungen auslöften . Solche Struf¬
turveränderungen vollziehen sich im allgemeinen
im Rahmen eines Gefüges von fast unwandel¬
baren militärischen Formen Im fließenden

Uebergang der verschiedenen Neuerscheinungen ,
im Rahmen des Heeres , ist es meist schwer , sos

fort das Wesentliche zu erkennen , das den Typus

der jeweiligen Kriegsphase formt . Auch das
Heer des ersten Weltkrieges trug jedes Jahr
ein neues Gesicht , aber wir haben erst sehr viel

später gelernt , den Wert des Stoßtrupptämpfers
von 1917 und des Langemard - Stürmers von
1914 richtig gegeneinander abzuwägen . Wir
wissen heute noch nicht , in welchem Maße bei .

spielsweise unser neuer schwerer Panzer , der

Tiger " , oder irgend eine andere waffentechnis
sche Neuerung das Bild des kommenden Kriegss
abschnitts bestimmen wird . Aber wir verzeich

nen die wesentliche Tatsache , daß das deutsche
Heer zur Zeit den besten Panzer der Welt be =

sitzt und damit im vierten Kriegsjahr nach
schmerzlichen Rückschlägen wieder einen gewal¬
tigen Vorsprung auf dem Gebiete der motoris
fierten Streitkräfte errungen hat Deutschland
hat zur Einleitung des neuen Kampfjahres

totalen Sieg zu tun . Abends war der General - feine eigenen schaffenden Kräfte und die aller

tionen in einem beeindruckenden Energieauf¬
meisters der Hansestadt Bremen . Am heutigen wand zusammengefaßt, um sein Kriegsinstru¬
bevollmächtigte Gast des Regierenden Bürger- übrigen schicksalsverbundenen europäischen Na¬

Feitag wird er in einem großen Rüstungsbe- ment materiell und personell auf ein höchstes
maßgebenden Wirt¬trieb sprechen und mit Maß zu kräftigen . Das

dem Gauleiterschaftskreisen zusammen mit
wichtige Besichtigungen vornehmen und
sprechungen durchführen .

·
Wir sind Frontgebiet ! Gleich unseren Soldaten haben wir unseren Einsatz zu

tätigen , andererseits aber auch leichtfertige Verluste auf alle Fälle dem Volke zu er¬

sparen .

Der Reichsverteidigungskommissar für den Reichsverteidigungsbezirk Weser -Ems

Paul Wegener , Gauleiter und Reichsstatthalter .

den Aufruf an alle , die es in Weser -Ems an

alle Reserven an Leistungskraft zu mobilisieren .
geht, das äußerte anzuspannen und

Gauleiter Wegener dankte dem Redner
für seine Ausführungen und schloß sich dem
Aufruf des Bevollmächtigten an , wobei er die
Gewißheit aussprach, daß der Gau Weser -Ems
wisse, was er zu tun habe , um alles für den

Be =

fondernwird auch auf dem Gebiet der Arbeit Kein Strandabschnitt und keine Bucht ungeschützt
und der Leistung entschieden ."

Der Redner gab dann einen erschöpfenden
Ueberblick über den Erfolg seiner Tätigkeit
seit seinem Amtsantritt als Generalbevollmäch¬
tigter , wobei er zu Beginn den Vergleich zum

Arbeitseinsatz des ntsprechenden Kriegsjahres
des ersten Weltkieges zog . Damals war be =

reits der Munitionsarbeiterstreik in Deutsch
land ausgebrochen , infolgedessen mußte Muni¬
tion an den Fronten gesparrt werden . Der

Kriegsgefangeneneinsatz war nicht mehr aus¬
refchend, und keine einheitliche Richtlinie lenkte
den nicht restlosen Arbeitseinsatz

Saudel kam dann auf die vielfältigen Fra¬
gen des Ausländereinsatzes zu sprechen.
Er bezeichnete die Durchführung dieses Aus¬
ländereinsatzes als einen beispiellosen
Erfolg der ihm zur Verfügung stehenden Be
hörden der Arbeitseinsazverwaltung , die mit
nationalsozialistischer Besessenheit die ihm vom

Führer gegebenen Aufträge erfüllten . Aller¬

dings sei er offen genug, zu sagen, daß dieser
Ausländereinsatz ihm damals wie heute genug
Probleme stelle , die er aber mit Tatkraft und

unendlichem Glauben an die Richtigkeit der

Grundsäke des Führers zu überwinden hoffe
Oberste Richtschnur sei ihm dabei der Grund¬

saz, in Deutschland beim Arbeitseinsatz teine
Shanghaimethoden englischer Er
findung zu benuken , sondern er habe Grund¬
sätze aufgestellt, die er für verbindlich im deut¬

schen Arbeitseinsatz bezeichne , und zwar : Gute
Ernährung der Ausländer , saubere und .

gesunde Unterbringung und eine gute
Behandlung im Sinne absoluter deutscher
Gerechtigkeit .

Französische Schriftleiter von der Besichtigung des Atlantikwalles stark beeindruckt

Eigener Drahtbericht .

otz . Paris , 21 . Mai .

Die Presse der französischen Hauptstadt , der
in einer längeren Reise Gelegenheit gegeben
war , die deutschen Befestigungen am Atlan =
tit ' zu besichtigen, berichtet jetzt in großer Auf¬
machung über den Wall von Befestigungsanla
gen, der die gesamte französische Atlantikküste
zum Meer hin abschirmt, Aus allen Berichten

geht der große Eindruck hervor, den die Befesti :
gungsanlagen auf die französischen Vertreter
gemacht haben .

So schildert der Vertreter der Wochenzei¬
tung „La Gerbe", wie er einen Bunker gesehen
habe, dessen Decke von einer Tausend-Kilo¬
Bombe getroffen war und wie diese Bombe
nur eine kleine Vertiefung von genau jechzig
Zentimeter verursacht habe . Dabei betraf diese
geringfügige Zerstörung nur die erste Decke des
außerordentlichmassiv angelegten Bunkers. Zu
dem Zeitpunkt , wo die Bombe auf den Bunker
fiel , waren im Inneren Arbeiter beschäftigt ,
die von dem Angriff überhaupt nichts
gemerkt hatten . Das gleiche Blatt trifft die
Feststellung, daß an sämtlichen wichtigen Punk¬
ten der Küste , wo die Engländer zu einer Lan¬

dung ansetzen könnten, sich Befestigungsanlagen

befinden, die der berühmte Festungsbauer Vau¬
ban zum Schuße Frankreichsgegen englischeAn¬

griffe errichtet hatte , und die jetzt von der

einbezogen worden in
deutschen Wehrmacht in den Atlantikwall mit

Maiterhin habe man

aus dem Fall der britischen Festung Singapur
bei der Anlage des Atlantikwalls Lehren gee
ogen. Singapur sei bekanntlich vom Lande

her erobert worden, weil seine Abwehrkraft
ausschließlich auf das Meer hin gerichtet war .

Die Deutschen hätten jedoch den Festungsgürtel
so wohl nach dem Meer als auch nach
dem Lande hin in gleicher Weise gesichert .

fann ebenso eine

Wende bedeuten , wie die neue strategische Auss

gangsstellung , deren vorteilhafter Verlauf uns

alle Möglichkeiten des Gesezes des Handelns

offen läßt .

Der stärkste der Faktoren , die die gegenwärs
tige Lage fennzeichnen . aber ist der einzigartige
Schatz an Kriegserfahrungen derjenigen alten
Soldaten , Führer und Unterführer , die diesen

Krieg , insbesondere den ganzen Ostfeldzug, mit
erlebt und durchgestanden haben. Wenn wir ge=

rade auch im Zeitalter des Maschinenkrieges die

entscheidend ansehen , so liegt in diesem gehär =

teten Kern des deutschen Heeres sicherlich die

Persönlichkeit des Kämpfers mehr als je für

wesentlichste Substanz der deutschen Schlagkraft
überhaupt. Es kann unbedenklich behauptet
werden , daß die überragenden Werte dieſes
deutschen Soldatentums von keinem feindlichen
Heer mehr erreicht werden. Sie werden die be¬
Herrschende Gegebenheit auch des neuen Kampf
abschnittes darstellen und den neuen , an die

Front kommenden Ersatz immer wieder zu jener

Der „ Paris Soir " schildert ausführlich , wie Höhe des Kämpfertums emporheben , die diesem

vom Meer her außer spanischen Reitern nichts Kriege das Gesicht geprägt hat . Es ist aufs

besonderes zu bemerken sei , weil die ganzen schlußreich zu verfolgen , wieviele unserer Rit .

den neuesten terkreuzträger bereits den Generationen anges
Befestigungsanlagen nach
Erfahrungen der Tarnung angehören . die erst im vorgeschrittenen Stadium des

legt worden sind, und vom Lande her gesehen Krieges Soldat wurden und an die Front
sei es ähnlich. Auf der langen Reise habe man famen . Die Gefallenen und Verwundeten haben
feststellen können , daß es keinen Strandabschnitt immer wieder würdige Nachfolger gefunden ,

und keine Bucht gebe , die nicht durch das sich und es ist kein Anlaß . in dieser Hinsicht für die
irgendwelche Bedenken zu hegen .

überkreuzende Feuer unzähliger Batterien ge- Rukunft
sichert seien. Im Appell" heißt es, die gesamte Deutschland hatte nie ein so starkes Besitztum
französische Küste sei ein ungeheures Geflecht als das sturmerprobte Heer von 1943. Unser

von Verteidigungsanlagen modernster und wirt - Kriegsinstrument verdient das Vertrauen , das
Führer und Volk ihm in unvermindertem Maße
entgegenbringensamster Art geworden.

"

Britische Burma -Verluste 30000 Mann

Japanische Ueberlegenheit vor den Toren Indiens durch den Kampfverlauf gewachsen

Funkbericht unseres Gi . -Vertreters

otz . Eokio , 20 . Mai .

In langsamer Entwicklung hat sich innerhalb
des deutschen Ostheeres nun eine organisatoris
sche Neuerscheinung herausgebildet , deren Be

deutung für den weiteren Kriegsablauf man
heute nur ahnen fann Sicherlich aber ist sie eine

fügung stand . Durch diese Maßnahmen wurde der wichtigsten , die dieser Krieg überhaupt er¬

die Angriffskraft der Truppe um ein Mehrzeugt hat . Es sind im Rahmen des deutschen

faches erhöht . Dies wurde um so leichter Heeres neue Truppenverbände aufgestellt wor

ermöglicht , als sich die japanischen Verluste in
geringen Grenzen gehalten hatten und die
Truppe in keiner Weise verausgabt war .

Die Briten versuchten zwar , durch eine Reihe
von sinnlosen Terrorangriffen auf burmesische

Städte, vor allem auf Rangun, den Japanern
Schwierigekiten zu machen . Sie töteten dabei

auch eine große Anzahl von Zivilisten und ver
die Störung dernichteten wertvollste Kulturstätten, ohne damit

aber die erhoffte Wirkung ,
japanischen Vorbereitungen zu erzielen .

den , die sich aus den vom Bolschewismus be¬
freiten Völkern des Ostens zusammensezen Die
Anfänge dieser Entwicklung reichen weit zurück .

Schon in den ersten Monaten des Ostfeldzuges
bildeten sich an verschiedenen Frontabschnitten
unter deutscher Führung antibolichemistische

Kampfgruppen , die zunächst bei der Beseitlaung
des Bandenunwesens im Rücken unseres Heeres

Gauleiter Saudel berührte dabei die na¬

mentlich die Betriebsführer berührenden Fra¬
gen des täglichen Umganges mit den

Ausländern , die bei uns für den Sieg und für Nach der Eroberung des größten Teils von
die Rüstung schaffen. Auf die Führung der Burma durch japanische Truppen im vorigen
wenigen in der Heimat verbliebenen deutschen Jahre war an dieser Front ein Stillstand ein¬
Arbeitskräfte eingehend , rief der Redner die getreten . Die überraschende Erfolge Japans
Verantwortlichen auf , unsere schaffenden Volks - hatten es mit sich gebracht , daß die Zeit jetzt

genossen so zu führen, daß sie stets in Haltung für Japan arbeitete, während den Briten daran
und Leistung den fremden Arbeitern Vor gelegen sein mußte , den Verlust der Burma¬
bild und anspornendes Beispiel Straße sobald wie möglich wieder gutzumachen ,

seien. Umschulungsmethoden in weitestem Maße wollten sie nicht das verbündete Tschungking¬
würden nötig werden, und dabei sei vor allem China ohne alle Hilfe lassen. Daher stand, seit
die Initiative des einzelnen Betriebes zu der japanische Vormarsch in Richtung auf die

indische Grenze zum Abschluß gekommen war , Als schließlich auch die Versuche der Englän¬
„ Die europäischen Arbeitskraftreserven gehen eine englische Gegenoffensive mit

der totalen Erfassung entgegen " , so rief Gau - dem Endziel einer Rückeroberung der Burma - der , einen Ersatz für die verlorene Burma¬

leiter Saudel aus und stellte damit ausdrüd- Straße zu erwarten. Dagegen traf Japan seine Straße zu finden und auszubauen, durch einen Dünn gingen.
japanischen fehlge =Gegenangriff

lich fest , daß überall das äußerste aus der Vorbereitungen , die japanischen Stellungen

Arbeitstraft herausgeholt werden müsse. Nach wurden erheblich verstärkt und überall Flugschlagen waren , entschloß sich General Wavell zu

einem Ueberblick über die durch die Erfassung pläge gebaut . Die Industrie des Mutter einer Offensive . deren Ziel die Rück¬

der deutschen Arbeitskräfte herbeigeführte Lage landes sorgte gleichzeitig dafür , daß die be- eroberung der Burma -Straße war . Die Japa¬
(Fortsetzung auf Seite 2 )

Schloß der Bevollmächtigte mit einem flammen - nötigte Anzahl Flugzeuge jederzeit zur Vers

fordern .

Sicherheit der Ordnung in den rückwärtigen Ge .erfolgreich mitwirften. Einheimische Miliz zur

bieten war überall sehr schnell bei der Arbeit .

Später erlebten wir dann schneidige Kosaken¬

regimenter im Steppenfriege und kaukasische
Kavallerieverbände , die mit uns durch Did und

Konnte man zunächst geneigt

sein , diese Truppenverbände als romantische
Selfsamkeiten des gegenwärtigen östlichen Rin¬
gens zu bewerten , so ist heute ein Entwicklungss
stand erreicht, der diese Neuerscheinung im Lichte
höchster militärischer und politischer Bedeutsam



Kompromiẞloser Sieg Voraussetzung für gerechte Neuordnung
fett erscheinen läßt . Ihre Zahl hat sich start
vergrößert . In Garnisonen und Truppenlagern
des Ostens werden immer neue Freiwilligen -Bas
taillone für den von Anfang an ersehnten Ents
scheidungskampf gegen den Bolschewismus aus Staatssekretär Bastianini : Nicht Unterdrückung , sondern freie Entwicklung und Sicherheit aller Völker Europasgebildet . Ihr Auftreten im Operationsgebiet
wie im Hinterland bildet gegenwärtig die auf¬
fallendste neue Note im Bild der Ostfront .

führen .

() Rom , 21 , Mai .

Es sind Angehörige aller vom Bolschewis Ausschuß des italienischen Senats einen um
Staatssekretär Bastianini gab vor dem

mus bisher unterjochten Völkerschaften, die sich fassenden Bericht über den Haushalt des Außen¬in den Freiwilligen-Formationen gefunden ha- ministeriums. Der Staatssekretär bezeichneteben : Russen , Ruthenen und Utrainer , Kojaken , die ständige Fühlungnahme mit den VerbündeTataren , Kautasier und die vielgestaltigen ten als Rundgebungen , die die Solidarität desTruppen der Turkvölker . Ueber die Art ihrer Denkens und des Handelns bestätigten , dieAusbildung und ihres militärischen Einsages Stalien mit allen seinen Verbündeten verbinist im einzelnen schon mehrfach berichtet wordet , die unter dem Zeichen des Dreierpaktes denden. Obwohl sie sämtlich in ihrer rassischen Ei gemeinsamen Krieg zur Verteidigung gemein¬genart und in ihren Lebensgewohnheiten weit samer Ideale gegen die gemeinsamen Feindevon der Norm des deutschen Soldatentums ab¬
weichen , stellen sie ein Kämpfertum dar , dessen
Härte unbestritten und in vieler Hinsicht ein¬
zigartig ist. Im übrigen sind sie als Angehörige
der deutschen Wehrmacht eifrig bemüht , sich auch
die äußere Saltung anzueignen , die die feld¬
graue Uniform nun einmal erfordert , indem sie
zum Beispiel die Vorgesetzten außerordentlich
stramm grüßen Die Zeit der tastenden Versuche
auf diesem Gebiet ist längst vorbei . Was heute
an ostvölkischem Soldatentum unter Waffen
steht , ist eine überaus ernst zu nehmende Streit¬
macht . Nicht nur bedeuten sie eine weitere er¬
hebliche Verstärkung des deutschen Kriegsinstru¬
mentes , sondern auch eine Ausweitung des an
tibolschewistischen Kampfes auf eine Ebene , die

ot be - bez
vielleicht die entscheidende ist : Denn nun be¬
ginnt das , was nach jahrzehntelanger Mord¬
Herrschaft der GPU . am wenigsten noch erwartet
werden konnte : der Freiheitskampf der vom
Bolschewismus gepeinigten Völker .

Schwere feindliche Flugzeugverluste
0 Führerhauptquartier , 20 . Mai .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Donnerstag bekannt : An der Ostfront ver¬
lief der gestrige Tag im allgemeinen ohne be =
sondere Ereignisse .

In den Küstengebieten Siziliens und Sardia
niens vernichtete die Luftwaffe zusammen mititalienischen Jägern vierzehn feindliche
Flugzeuge . Deutsche Kampfflugzeuge griffen
in der vergangenen Nacht Oran an . DurchBombentreffer in den Hafenanlagen entstanden
große Brände .

tungsvollen
Bastianini erinnerte vor allem an die bedeu¬

Begegnungen zwischen dem
Führer und dem Duce und erklärte ,
daß Stalien und Deutschland bet der Gestal
tung der zukünftigen Weltordnung nicht , die
unterdrückung der Völker anstreben , sondern
ihre freie Entwidlung und ihre Sicher
heit durch die Zusammenarbeit aller herbei
führen würden . Er wandte sich dann gegen die
Unterdrückungspolitik der angelfächsischen
Mächte , deren kompromißlose Beste
gung die Voraussetzung für eine gerechte
Neuordnung Europas darstellt . Er sagte : Die
angelsächsischen Mächte , die heute gegen Europa
Krieg führen , haben seit 1919 eine richtig
gehende Politik des wirtschaftlichen Angriffs "
verfolgt und dabei in steigendem Maße den
Protektionismus verschärft , die Auswanderung
behindert , und Zollschranken aufgerichtet . Das

nach ist ein Zustand der Anarchie entstanden , um Nation zu werden , und was es für die an

Schaftlichen Zusammenbruchs gebracht und die
der die ganze Welt an den Abgrund des wirt¬

Voraussetzungen für einen neuen Weltkrieg ge¬
schaffen hat .

aufrecht gegenüber den Angriffen zweier
deren zu schaffen gewußt hat . Europa steht heute

Mächte, die sich als die Vorkämpfer des Rechtes
und der Freiheit proklamieren , und die sich mit

Um der Welt einen ehrenvollen Frieden zu dem Bolschewismus in der verrückten Hoffnung
sichern, ist es notwendig, daß die beiden Proverbündet haben, daß dieser nur ihren eigenenbleme der politischen Freiheit und der wirt - Zielen dienen würde und nicht den seinigen. Wäh¬ichaftlichen Freiheit zu gleicher Zeit auf inter - rend doch der heutige Sowjetimperialismus sei¬nationalem Gebiete gelöst werden . Eine ge- nen Marsch auf den alten Wegen des slawischen
rechte Verteilung der Hilfsquellen der Welt ist Imperialismus aufgenommen hat zu jenenunlöslich verbunden mit der freien Entwid Meeren , die die Angelsachsen den Mittelmeer¬
lung und der Zusammenarbeit der Völker . völkern verweigern , indem sie , wie kürzlich in

Das Gesetz, der Notwendigkeit zu leben , hat dem Fall Polen , eben jene Garantien und Ver
uns zum Kampf gezwungen und legt uns jetzt pflichtungen mit Füßen treten , die die Angel¬
die Notwendigkeit vor , Widerstand gegen einen sachsen zur Grundlage und Rechtfertigung ihresFeind zu leisten , der unsere zukünftige Bestim Krieges gemacht haben .
mung im Zusammenhang mit einer wirtschaft¬
lichen Sklaverei und einer politischen Unter¬
jochung steht , dem im Innern nur ein hinter
hältiges Defaitismus Folge leisten fönnte . Dies
ses Schicksal will Italien nicht auf sich nehmen .
Es ist gewohnt , auf seine Ehre , dem einzig
wirklichen Besitz der armen Völker , zu verzich
ten . Italien hat sich niemals verkauft oder ver¬
schachert und immer einen König und ein Heer
gehabt , um sich zu verteidigen .

Angesichts der terroristischen Methoden un¬

serer en gieteserer Gegner , die eine bedingungslose Ueber¬
gabe zu erwarten scheinen , wie sie irgend einer
rebellischen Völkerschaft auferlegt werden könn¬
ten , betonen wir , was unser Volk gelitten hat ,

In Hotsprings tönende Worte statt Brot
Ernährungskonferenz der Antiachsenmächte in Virginia ein neuer Vernebelungsversuch
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | ginia von den Antiachsenmächten gestarteten

Goe , Berlin , 21 . Mai . Ernährungskonferenz , deren Zweck es angeblich
ist , die besten Maßnahmen bezüglich des Ver¬

Nahrungsmittel in der Zeit nach dem Kriege"
brauchs der Erzeugung und der Verteilung der
zu besprechen .

Duce-Begegnung stellt als eines der Ziele für
Das Rommuniqué über die letzte Führer¬

die jungen Völker der Welt in diesem Kriegeden Kampf um eine gerechte Vertei
lung der wirtschaftlichen Güter "heraus . In diesem Programm ist eine wirt¬

In den Mittagstunden des gestrigen Tages in der Geschichte der letzten Jahrhunderte bei¬
schaftsrevolutionäre 3iellegung enthalten , die

warfen USA -Bomber aus großer Höhe Bomben spiellos ist. Es gibt heute kaum einen Menauf Orte im norddeutschen Küstenge = schen auf der Welt , der erst ein langes wirtbiet . Es entstanden Verluste unter der Be - schaftspolitisches Studium benötigt , um zu fühvölkerung und zum Teil erhebliche Gebäude: len und zu wissen, daß die Menschheit und insschäden , besonders in Flensburg . Durch besondere die europäischen Völker nicht zurJäger und Marineflat wurden vierzehn Ruhe kommen können , bevor nicht eine ge¬viermotorige Bombenflugzeuge ab : rechtere Verteilung der Wirtgeschossen . Fünf britische Flugzeuge über - fchaftsgüter Plaz greift . Der Grundsay ,flogen in der letzten Nacht das nördliche Reichs- daß Gemeinnuz vor Eigennuz geht , umfaßtgebiet .

Welt gerichteten revolutionären Gedanken in
diesen gegen die wirtschaftliche Ausbeutung der
einer gültigen Form . Er gilt ebenso für dieStaaten und Völker, wie er innerhalb der
Staaten den Einzelmenschen verpflichtet .

Die Luftwaffe bombardierte in der Nacht zum
20. Mai erneut militärische Einzelziele in 2ondon und an der britischen Kanalt üst e. EinFlugzeug wird vermißt .

In der Zeit vom 11 bis 20 . Mat schossen
leichte deutsche Seestreitkräftedreizehn feindlicheFlugzeuge ab

Zwei Dampfer versenkt
O Rom , 20 , Mai .

fündeten Grundsäge sind in ihrem revolutio¬
Die hier von den Führern der Achse per¬

nären Gehalt allzu stark , als daß selbst die
Staatsmänner der Plutokratien an ihnen ohne
Beachtung vorbeigehen könnten , Man versucht
infolgedessen auf der Gegenseite heute wieder¬
um den bekannten Trid , die eigensten Gedan¬
ten der jungen und revolutionären Völker zu
übernehmen und so zu tun , als habe man
sie selbst erfunden , während es sich in Wahr¬heit natürlich nur darum handelt , der propa¬
gandistischen Kraft diefer Ideen von vornherein
Die Spize abzubrechen , um dann später alles
beim alten belassen zu können. Das ist auch
der Sinn der jetzt in Hotsprings in Vir

heterogenen Mächte , Amerita , England und
Vor der gemeinsamen Aktion dieser drei

Sowjetrußland , die uns jede materielle Wider¬
standsfähigkeit und sogar unsere nationalen
Energien . unseren Stolz als Europäer rauben
wollen , muß Europa sich verteidigen und in sich
selbst die Energien für den Widerstand finden
und das bleiben , was es bis jetzt nach den Wor¬
ten des Duce gewesen ist : „ Der Führer und das
Licht für alle Völker " .

heit und der aufrichtigen Zusammenarbeit Eus
In diesem Rahmen der festen Entschlossens

ropas hat im vergangenen Monat die Be .
gegnung mit Laval stattgefunden . Die
von Deutschland und Italien auf der Grund¬
lage der europäischen Ordnung getroffenen
Grundsäge sind auch die Grundlage der italies
nisch -französischen Beziehungen . Es besteht kein
Wunsch , Frankeich zu zerstören oder zu demüti¬

gen, sondern vielmehr das Verständnis für
feine Lebensnotwendigkeiten . Aber , um an
bem europäischen Aufbauwerk teilnehmen zu
können , muß Frankreich verstehen , daß es
Opfer bringen muß , und nicht nur an der

Achse teilnehmen muß. Dies ist die wesentliche
Produktion und den Kriegsanstrengungen der
Bedingung , daß die italienisch - französischen Bes

selseitigem Verständnis Plaz finden können in
ziehungen innerhalb eines Regimes von wechs

der größeren europäischen Zusammenarbeit."

Ribbentrop dankt Admiral Esteva

dieses plutokratische Gremium. das Recht für
Man tönnte die Frage aufwerfen , woher

eine solche Aufgabe, wie sie hier zur Debatte

umstößliche Tatsache , daß im Frieden wie im
steht , nehmen will . Denn es bleibt eine un¬

Kriege es gerade die Herrschaft der Plutokra¬tien war , die den Völkern die Lebensgrund¬
lage entzog und in deren Gefolge unaufhör¬

0 Berlin , 21 . Mai .

liche Hungersnöte immer neues Unheil über französische Generalresident Admiral Esteva .
Während der Kämpfe in Tunesien hat der

die Menschheit brachten .
Menschenmassen in Indien , China und im vor - mächten

Die hungernden in forretter und loyaler Weise mit den Achsen¬
zusammengearbeitet .deren Orient , die Heere der ausgemergelten Grunde hat Reichsaußenminister von Rib .

Aus diesem

Arbeitslosen in den Hauptstädten selbst ihrer bentrop an Admiral Esteva ein Schreibeneigenen Staaten sind der beste Beweis dafür , gerichtet , in dem er den Beitrag des Admirals
den USA . am wenigsten ansteht , ausgerechnet gegen die englisch -nordamerikanischen Eindring¬

daß es den Machthabern in England und in an der Verteidigung des tunesischen Raumes
über die Lebensmittelversorgungder Welt zu linge und die abtrünnigen französischen Genessprechen . Ihnen kam es doch immer nur dar- rale hervorhebt . Durch die Mitwirkung Adauf an , auf dem Wege über Börsenschiebun - miral Estevas bei der Aufstellung des französis
Lebenskosten gewissenlose Gewinne zu Arbeitsdienstes und durch den Einsatz des fran

gen und über eine allgemeine Erhöhung der schen Freiwilligenverbandes , des französischen
erzielen . Dabei blieb es ihnen gleichgültig , zösischen Verwaltungsapparates in Tunesien hatwenn in vielen Ländern die Menschen Hungers der Admiral das reibungslose Zusammenwirkenstarben , obschon in anderen Staaten die Ha- der verschiedenen Bevölkerungsteile in Tunesienfenspeicher von Lebensmitteln so sehr über - mit den deutschen und italienischen Verbändenquollen , daß sie ins Meer geschüttet oder zu ermöglicht und damit die Kriegführung derAsphalt verarbeitet werden mußten . Die glei Achsenmächte erleichtert . Der Reichsaußenmini¬chen Männer , die gewissenlos genug sind, um ster spricht daher am Schluß seines Briefes Ad¬ihrer unersättlichen Machtgier mit Hunger - miral Esteva den Dank und die Aner .methoden zum Siege helfen zu wollen ,
suchen heute , sich gewissermaßen als die „Er¬

kennung der Reichsregierung aus .

löser der Menschheit " auszuspielen , indem siedurch ihre Lebensmittelkonferenz fcheinheilig
die Freiheit von Hunger und Not proklamieren .

Britische Burma -Verluste 30 000 Mann
( Fortsetzung von Seite 1 )

Admiral Esteva hat in einem Schreiben

dem Reichsaußenminister geantwortet und seis
nen Dank zum Ausdruck gebracht .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Don¬
nerstag hat folgenden Wortlaut : Unsere
Flugzeuge segten mit Erfolg den Angriff gegen
den längs der algerischen Küste fahrenden Ge¬
Ieitzug fort , 3wei mittelgroße Dampfer , die
Torpedotreffer erhielten , find als untergegangen
anzusehen , während ein dritter 10 000- BRZ .
Dampfer schwer beschädigt wurde . Die Säfen
von Sfag , Oran und schidschelli wur
den von Kampfflugzeugen der Achse wirkungs¬
voll angegriffen . Angriffe feindlicher Verbände

Admiral Esteva hat ferner an den französi
auf Trapani . und gegen die Landschaft Cam¬

schen Staatschef Marschall Petain und an
pidano forderten einige Opfer und verursachten

den - französischen Regierungschef Laval
leichte Schäden . Die Feindverbände , die von

Briefe gerichtet , in denen er seine Loyalität
italienischen und deutschen Jägern zum Kampf am/Nachmittaggelang es den Nordamerikanern, der Regierung Laval erneut bekräftigt.

und seine Treue zur Politik des Marschalls und

zeuge . Ferner wurde ein viermotoriges Flug ihre Stellungen in einer für die Verteidigung Buchten Brüd enköpfe zu bilden . Ein mit¬

gestellt wurden , verloren dreizehn Flugner waren dabei von vornherein im Vorteil , da im Kreuzfeuer der langsam in die Berge zurück¬
zeug über Sizilien von Flatbatterien abge- fehr günstigen Berglandschaft lagen , Nicht ein ternächtlicher Landungsversuch in der Salana

weichenden japanischen Einheiten in den beiden Churchill enttäuscht im KongreẞBuchten Brückenköpfe zu bilden . Ein mit¬fchoffen .
mal sein erstes Ziel , die Belegung der Stadt () Berlin , 21. Mai .

Fünf neue Ritterkreuzträger Akyab , erreichte Wavell . Die japanischen Bucht wurde von den Japanern blutig abge¬
Vor dem amerikanischen KongreßTruppen gingen bald zum Gegenangriff wehrt . Durch das Dauerfeuer der Kriegsschiffe

() Berlin , 21 . Mai . über und erzielten im Arakan -Gebirge einen verursacht, haben die Japaner im Schuße der hielt C churchill eine Rede, von der die
Der Führer verlich das Ritterkreuz des Eisernen entscheidenden Sieg über die britisch-indischen Nacht auf der Insel neue Stellungen bezogen. britische Propaganda . vorausgesagt hatte , daß

Kreuzes an Hauptmann Heinz Witt choto von Truppen . Am 14 Mai bejezten sie die Stadt Der Rest der japanischen Attu -Garnison kämpft diese Rebe wahrscheinlich die wichtigste sein
Brejes Miniary , Führer eines Panzer-Grena - Maungdaw : damit ist insofern eine neue
bier-Bataillons. Oberjäger Heinrich Poigk , Grup- Lage entstanden , als Japans Truppen vor
amber in einem Jäger -Regiment, Obergefreiten den Toren Indiens stehen und ihr mili¬
Guana soft fa , Stoßtruppjäger in einer Grena- tärisches Uebergewicht nicht nur erhalten, son¬bier-kompanie, Heinz Wittchow von Brese-Winiary dern angesichts der etwa 30 000 Mann englischer
amten in Dresden geboren , Heinrich Boigt am 31. Verluste noch vergrößert haben .
Ottober 1912 als Sohn eines Maschinenschlossers zu
Köln -Bindenthal , Franz Kostka am 1. Oktober 1919
als Sohn eines Maurers in Streitfirch (Kreis
Ratibor ) .

wurde am

nen

13. Januar 1914 als Sohn eines Be¬

Kurzmeldungen

Zäher Widerstand auf Attu

Eigener Funkbericht

aber weiter mit wilder Verbissenheit bis zum
lezten Mann gegen einen an Stärke vielfach
überlegenen Feind , der dem tapferen , zähen
Widerstand der Japaner immer wieder neue
Truppenkontingenté entgegenstellt .

Hohe Feindverluste in Nordafrika

0 Rom , 21 . Mai .

Amtlich werden in Rom die dem Feind an
Nordafrika front in Lybien ,

Aegypten und Tunesien vom Tage des italie
nischen Kriegseintritts (10. Juni 1940 ) bis 13.
Mai 1943 zugefügten Verluste bekanntgegeben :

der

1. Feindliche Verluste an Truppen und
Material : Gefangene 68 904, Panzerwagen
rund (zerstört oder erbeutet ) 5833 , Geschütze ver¬
schiedener Art (zerstört oder erbeutet ) 1524 ,
Lastwagen verschiedener Art (zerstört oder er
beutet ) : Eine sehr hohe Zahl . Durch die Luft¬
waffe der Achsenmächte abgeschossene , am Boden
zerstörte, durch die Flak vernichtete oder von
Flotteneinheiten zerstörte feindliche Flugzeuge :
5739 ; wahrscheinlich vernichtete Flugzeuge etwa
2000 .

Auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der Luft¬
waffe bedlich der Führer das Ritterkreuz des Eiser¬ otz . Tokio , 21 . Mai .

Kreuzes an Oberleutnant Birnttaut ,
Flugzeugführer Zum erstenmal gelangten jetzt mit einemin einer Fernautlärungsstaffel . japanischen Frontbericht Nachrichten über diePaul Bientraut wurde am 8. April 1919 in Geseke, dramatischen Kämpfe zwischen Japanern undKreis Dippstadt , geboren ..

Auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der Kriegs¬ Nordamerikanern auf der Aleuten - Insel Attu
marine verlieh der Führer das Ritterkreuz des Ei- nach Tokio , während das Kaiserlich -Japa¬
fernen Kreuzes an Leutnant zur See d . R. Otto nische Hauptquartier bisher noch keine Meldun¬
Pollmann . (Siehe auch den Heimats - Teil ) . gen darüber ausgab . Der Frontberichterstatter

schildert , wie in den frühen Morgenstunden des
12. Mai nordamerikanische Kriegsschiffe unter

O Der Führer hat dem Chefchemiker Dr. phil., dem Schutz dichter Nebelbänke sich der Küste
Dr. ing. e. h. Georg GrImein in Berlin -Wilmers : von Attu näherten . Ein achtstündiges Luftbom¬
bouf aus Anlaß seines 80. Geburtstages in Würdi - bardement ging dem Landungsmanöver in der
gung seiner Verdienste auf dem Gebiete der Stick - Holz -Bay voraus . Dann setzten die schweren
toffgewinnung aus der Luft die Goethe -Medaille Kriegsschiffe mit ihren Geschüben ein . Die japa¬für Kunst und Wissenschaft verliehen . 2. Feindliche Verluste an Kriegs - und

nische Küstenartillerie antwortete nach besten Handelsschiffen : Kreuzer 32 , Hilfskreu¬0 Die Soldaten einer schwäbisch -badi - Kräften . Flotteneinheiten der USA . ließen in zer 3, Torpedojäger 40, Boote 88, Hilfsschiffefen Jägerbivision , Kuban - einiger Entfernung von der Küste in der Holz- 4, kleinere Fahrzeuge 7, Dampfer 178 mit ins :Brückenkopf in den letzten Monaten zahlreiche An- Bay und in der Massacgabay Landungsboote gesamt 1 137 500 BRT . , Transatlantikdampfergriffe der Bolschewisten zerschlagen haben, sammel zu Wasser . Das konzentrierte Feuer der Japa - 2 mit 40 000 BRT ., Tankdampfer 16 mitben zugunsten des Kriegswinterhilfswerkes einen
Betrag von rund 300 000 Mart . ner verursachte aber unter den landenden feind - 150 000 BRT . , Motorschiffe verschiedener Art

bie am

( Aus Anlaß des zweiten Jahrestages des zwischen
mens von Rom " fand zwischen dem Poglavnit
Italien und Kroatien abgeschlossenen , ,Abkom =

und dem Duce ein Telegrammivechsel statt .
Indienminister Amery erklärte im Unter¬

hus , daß in Zusammenhang mit den Kongreß¬anuben 34898 Inder in Hast genommen worden
feten

würde , die Churchill je gehalten hat. Um so
größer ist die allgemeine Enttäuschung
über diese Propagandarede , die äußerlich zwar
sehr bombastisch klang, inhaltlich aber nichts
neues brachte und alle schwebenden Fra
gen unbeantwortet ließ . Churchill gestand
ein , daß Japan mit seinem erfolgreichen Vors
dringen bis nach Burma England und Amerika
die schwersten Schläge zugefilgt hat ,

Die englische und amerikanische Presse ist
enttäuscht , daß Churchill nichts darüber sagen
fonnte , wie er sich die Fortführung des Kamp¬
fes gegen Japan und Europa vorstellt . Chur¬
chill mußte im Gegenteil zugeben , daß das
Hauptproblem , dem sich die Vereinigten Staaten
und auch Großbritannien gegenübersehen , in
der Schwierigkeit liege , herauszufinden , wie
der Feind anzugreifen sei . Weiterhin
gestand Churchill . daß in der Unmöglichkeit , et¬
was Entscheidendes gegen die Achsenmächte zu
unternehmen , eine große Gefahr liege . Er sagte
wörtlich dazu : „Eine große Gefahr wird uns
bis zum Ende begleiten , die Gefahr der Verlän
gerung des Krieges " , Mit diesem Eingeständnis
gibt Churchill zu , daß der General „ Zeit " auf
der Seite der Achsenmächte steht .

Galbiani , übermittelte dent Duce einen Bericht
() Der Stabschef der Faschistischen Miliz , General

ber den erfolgreichen Einsatz der faschistischenSchwarzhemden -Berbände bei der Banden -Bekämp
fung auf dem Bakkan.

gaben im kommenden Finanzjahr, das am 1. Julibeginnt .
Roosevelt vom USA . - Kongreß für Hecresausfer büßten viele Soldaten , Landungsboote und

lichen Truppen hohe Verluste . Die Angrei : 16. Zu diesen Angaben müssen noch folgende otz . Weitere rund 71 Milliarden Dollar forderte

Flugzeuge ein . Der Frontberichterstatter konntedurch den Nebel beobachten , wie rund 3000
Meter vor der Küste ein schwerer Kreuzer
oder ein Schlachtschiff explodierte ,
ob durch Minen oder Torpedotreffer , konnte
vom Lande aus nicht festgestellt werden . Erst

dem Feind im Zusammenarbeit mit der deut¬
schen Luftwaffe zugefügten Verluste hinzuge¬
zählt werden : Torpedojäger 3 , kleinere Fahr¬
zeuge 7, Sandelsdampfer 10. Schließlich wurde
ein Kreuzer von der italienischen Luftwaffe in
Zusammenarbeit mit deutsch-italienischen Luft¬
und Seestreitkräften versenkt .

erlag und Drud : NS. -Gauverlaa Weser¬
Ems GmbH . Zweigniederiaffuna Emoen . aur Zeit
Sauptschriftleiter: Menio olferts. Zur Zeit aültis
Leer . Verlagsleiter : Baul Friedrich Müller .
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Die Dänen sind doch ehrlich !
Von Karl Hermann Brinkmann

"
otz. Die Sache kam dadurch ins Rollen , daß | ging Freund Dannting hinaus . Als er wieder

Rieben dänische Freunde an einem Abend von der hereintam, sagte er nut : Augenblic, ich komme
Ehrlichkeit der Kopenhagener sprachen . Olav gleich wieder " . Aber er fam nicht wieder . Dafür

sich ein neues Fahrrad kaufen wolle. Und das jetzt ein Paar jener kleinen geschnigten Holz¬
erzählte so beiläufig in einem Gespräch, daß er trägt seine Verlobte , eben die ehrliche Finderin ,

alte Fahrrad ? fragten die übrigen . ,,Das ist es schuhe als Talisman .
ja gerade " , erzählte Olav nun , „ ich habe das
alte Rad acht Tage lang an der Solbergsgade
unangeschlossen stehen lassen , damit sich femand
des Rades erbarmen sollte , und jeden Morgen ,

wenn ich vorbeikam , stand es noch da" . ., Aha , die
Kopenhagener sind ehrlich !" schrien alle ausaus
einem Munde . „ Oder das Rad war zu schlecht " .
sagte Olav leise .

Und nun kam die Sache ins Rollen , die sieben
Dänen beschlossen, sozusagen privatim , die Ehre
lichkeit der Kopenhagener auf die Probe zu stel
sen . Sie gingen mit Bedacht vor . Als sie zu spä¬
ter Nachtstunde durch die Holbergsgade schlen¬
derten , stand das Rad noch immer da . Und da
das Tun des Freundes Olav verwerflich war ,
nahmen die sechs das Rad mit .

Andern Tages suchten die sieben ihre gesam¬
ten alten Schuhkartons von den Kleiderschrän¬
fen zusammen, besorgten sich neues Einschlage¬
papier , neuen Bindfaden , kauften in einem
Spielwarengeschäft ein Dugend jener fleinen ge¬
schnitten Holzschuhe , die man auch des öfteren als
Anhängsel sieht , und bauten Pakete . Innen legs
ten sie wohlverpackt ein Paar der kleinen Schuhe
hinein , außen auf die Hülse aber schrieb Knud¬
en: Inhalt : Ein Paar Schuhe; und dann wur¬

ben alle Pakete an Olavs Anschrift abgestempelt.
Kurz darauf ließen sieben Mann diese sieben
Paar Schuhe ganz achtlos irgendwo liegen . In
Kaufläden , in der Post , am Politikigaarden , im
Wartesaal und am Christiansborg . Und das Er¬
nebnis ? Die sieben Dänen waren sehr gespannt .
Am Abend waren alle sieben Pakete da . Vier
Pafete waren ungeöffnet . Sie gaben den vier
Findern einen Finderlohn , wie sich das

gehört . Einem Karton lag ein Brief ohne Unter¬
Schrift bei . Sie psychogeholysches Rindvich "
stand darauf . Hatten die sieben einen so deutlich
spürbaren psychologischen Fehler gemacht in der
Berechnung der Ehrlichkeit ? Nun sie würden
sehen. Dann kam dieSensation . Es flingelte . Ein
Mann stand vor der Tür , der wie König Gustav
aussah . Ob er hier richtig wäre . Jawohl , das
wäre er . Und er möchte als Finderlohn vier
Kronen haben , denn die neuen Schuhe hätten

doch sicherlich einen hohen Wert . Wohl oder übel ,
es war bitter , sie sammelten vier Kronen . Und

als die sieben den Karton öffneten , um die
fleinen Schulanhängsel herauszunehmen -? !
Was war darin ? Ein Paar alte , schiefgelatschte
Trittchen . Und auf einem Zettel stand geschrie¬
ben : Ihre Gesichter möchte ich jetzt sehen . Der
ehrliche Finder !" Schade , daß der Mann nicht
mehr da war . Er hätte sich sicherlich mit den
fieben windelweich gelacht !

Den lezten Karton brachte ein junges Mäd
chen herauf . Ob sie Herrn Dannfing sprechen
tönnte , sie hätte ein Patet für ihn . Und dann

Amtl . Bekanntmachungen

Die andern sechs aber gaben sich noch nicht
geschlagen . Sie wollten weiter sehen , ob die
Kopenhagener ehrlich waren .

Ihr nächster Versuch begann mit einer golde¬
nen Uhr, die sehr echt aussah und eine Krone
in einem Zauberladen getostet hatte . In den
Sprungdeckel ließen sie den Namen und die Ans
schrift von Andersen eingravieren . Diese Uhr
legten sie auf die Leiste der Normaluhr am
Raadhus . Sie gingen dann ganz unauffällig
auf und ab und warteten der Dinge, die da kom¬
men sollten . Kein Kopenhagener nahm die Uhr .
Aber dann hatte es geschnappt . Ein Herr fam ,
er legte sich etwas vor , um die Kurvenlinien des
Seismographen besser lesen zu können , und als

er gegangen war , lag die Uhr nicht mehr da .
Nun stieg der Mann eilends auf eine Straßen¬
bahn und fuhr davon . „Aha " , lachten die sechs,
der wird Augen machen , wenn er die Uhr bei

Licht befieht " . Endlich hatten wir also einen
Kopenhagener gefaßt , der nicht ehrlich war .

Am Abend , als Andersen nach Hause fam , er¬
wartete ihn eine große Ueberraschung , die ihn
bewog , noch in später Nachtstunde bei allen sei¬
nen Freunden anzurufen . Wutschnaubend ver¬
fündete er, daß die goldene Uhr bei seiner Wir¬
tin abgegeben worden sei . Und daß seine Wirtin
anstandslos dem Finder die geforderten zehn
Kronen ausbezahlt habe . Ich gebe es auf ,es auf ,

brüllte er durch den Draht , die Ropenhagener | Sie wahrscheinlich Steine zum Sausbau fam
sind und bleiben ehrlich . Und ich bin meine zehn
Kronen los .

Andersen schloß sich am anderen Tage von den

weiteren Versuchen aus . Er war schon überzeugt .
Die restlichen Fünf sollten es auch bald werden .
Sie nahmen also einen Roffer mit Dlays Na¬

maßen schwer war , und dann gings nach Fre

men auf dem Lederschild und füllten ihn mit

deriksberg . Rotes Licht ! Stehen bleiben , bitte !
und als Grün aufleuchtete , gehen sie los , aber
nun lassen sie den Koffer ganz absichtslos stehen

und eilen schnell hinüber. He, ruft einer hinter
ihnen her , Ihr Koffer, und schon hatten sie den
Koffer wieder .

meln , haben wir uns erlaubt , Ihnen noch einige
dazu zu paden . Werden Sie steinreich . Das
wünschen Ihnen Christian und Brodersen " . Die

Fünf fanten in die Sessel und gaben den Versuch
auf . Die Kopenhagener sind ehrlich . Und wenn
trozdem was gestohlen wird, wie es ja geschieht,
das sind keine Kopenhagener . Das sind Diebe !

,,Germanin " als Afrika - Dokument
Uraufführung des neuen Kimmich -Films
otz . Afrika braucht Europa ! Diese These beglaubig

der afrikanische Film Kimmichs als Verdichtung bes
Geschehens um die Schlaffrankheit, die Todesgeißel
des Schwarzen Erteils und ihre Besiegung durch das
weltberühmte deutsche Heilmittel Germanin . Unfere
unwandelbare Treue zum afrikanischen und kolo¬

Also fehlgeschlagen . Zum Hovedbanegaarden ! nialen Gedanken , unerschüttert von den wechselnden

Unten in der Halle , neben der Fahrplantafel , Ereignissen des Tages , spiegelt der Film wider in

lassen sie wieder den Koffer stehen , und dann seiner atmosphärischen Treue . Die Welt der Einge¬
schlendern sie ein Stüdchen weiter . Sie sind noch borenen und diese selbst, bie Bandschaft mit dem

Dämmerlicht des üppigen Urwalds , der sonnenglei .
nicht weit , da kommen schon zwei Männer geßenden Sochgrassteppe , der heiße Atem ber tropischen
laufen . Das müssen sie sein" , sagt der eine . Sie Tierwelt . die Bauten ber Gingeborenen und thre Ge¬

Sie haben doch eben den Koffer da stehen lasa sänge und Tänze verraten den Ehrgeiz Kimmichs ,
sen ." Na , da hatten sie den Koffer wieder . Afrika so zu zeigen , wie es wirklich ist . Kimmichs Film .

Also raus aus dem Hovedbanegaarden und läßt die Schlaffrankheit als Problem eines Erdteils

rein in eine Tare . Botanist -Haave , bitte !" und seine bahnbrechende Lösung durch deutsche Fors
Neben einer Bant , die stramm besetzt war , lie - dertat lebendig werden in Personen , die unter die=

sen Namen und in dieser Gruppierung nie gelebt
ßen sie sich mit dem Koffer nieder . Und dann haben , dem deutschen Forscher und Expeditionsleiter .
gingen sie fort . Keiner rief . Endlich, endlich, gespielt von Peter Petersen , seiner Assistentin (Botte
dachten die Fünf und blinzelten sich an . Den toch), dem deutschen Tierfänger und späteren Mit¬
Roffer sehen wir nicht wieder . Und ob sie ihn arbeiter dieser beiden (Quis Trenter ) und ihren bri¬

wieder jahen ! Er stand am Abend , als sie nach tischen Gegenspielern mit dem Kolonialoberst Crosby

Sause tamen , im Hausflur unten bei der Ver - an der Spize . Aber alle diese Gestalten sind geschaj¬
walterin . Zwei Backsteine hatten sie nur hineina fen aus der höheren Verantwortung vor der historie
getan aber als sie hochhoben , mußten sie ihn schen Wahrheit , und nicht nur sie, auch ihr dramati

seherischer Kraft sterbenden deutschen Forschers .mit zwei Mann hinaufschleppen. Als sie ihn Iches Grleben . Das letzte Wort des in einer Szene von
Versluchtes , geliebtes Afrika " es ist uns geradeöffneten , war der Koffer bis zum Plazen ge =

füllt mit Backsteinen . Es waren siebzehn Stück . heute aus der Seele gesprochen. Dieser Film , die grv¬
und obenauf lag ein Zettel , auf dem stand : „Daund obenauf lag ein Zettel , auf dem stand : Da Ben Linien des Afrikaproblems in künstlerischer Ver¬

bichtung nachzeichnend , ist aber nicht nur für den Tag
bestimmt Er hat bleibenden Wert . Wie das deutsche
Bolt sich darin seiner afrikanischen Sache an der gro
Ben Pioniertat des Germanins tiefer bewußt werden
wird , so wird auch die übrige Welt an diesem afrika¬
nischem Dokument nicht vorbeisehen fönnen .

Brahms spielt zum Tanze auf /VonFr. Hofmann
otz . Johannes Brahms , der berühmte Kom¬

ponist , war ein etwas gallischer Herr , und wer
ihn zum ersten Male sah , erkannte in dem ver¬
drießlichen Manne viel eher den Komponisten
des Requiem " als der „Ungarischen Tänze " .

Es war im Jahre 1871 , als Brahms in Wien
mit einigen Freunden eine kleine Gaststätte auf¬
zusuchen pflegte , in der stets ein Tisch für die
Gesellschaft reserviert war . Eines Abends aber ,
als der Komponist in dem Restaurant erschien ,
fand er zu seiner unangenehmen Ueberraschung
eine Anzahl lärmender Männer und Frauen
vor eine Tingeltangelsängerin , die damals
sehr populär war , die Fiaker -Milli , gab ein
Konzert , Brahms war wieder einmal in
schlechtester Laune und schickte sich bereits an .
wieder zu gehen , als ihn der Besizer bat , doch
zu bleiben , denn die Sängerin hätte ausdrücklich

befohlen " , daß sein Tisch respektiert würde . Diese
zärtliche Aufmerksamkeit schien Brahms sehr zu
gefallen ; er dankte , setzte sich und sah nun dem

heiteren und ausgelassenen Treiben der Gäste
mit leisem Schmunzeln zu

Nach dem Konzert sollte getanzt werden , und
alle warteten auf den Pianisten . Dieser erschien
jedoch nicht , vielmehr brachte ein Bate die nie¬

tellarte 47 davon zu überzeugen , Stadt Weener . Die Lebenmittel :

baß die Borbestellung auf dieser tarten werben Sonntag , 23. Mai

Nährmitteltarte bei einem Klein 1943 , von 9 bis 12 Uhr, in den
verteiler in den vorgenannten bekanntgegebenen Bokalen ber¬

Nebungsschießen der Flat . Das auf
Freitag , 21. 5. 1943, angesetzte
Uebungsschießen der Flat ist auf

bier Gemeinden erfolgt ist . Dieser teilt . Die . Abholung der Karten

Montag , 24. 5. 1943 , verlegt .

Emden , 20 , Mai 1943 , Namens
des Landrats Leer ; Der Ober

bürgermeister als Kreispolizei
behörde .

Finanzamt Aurich . Am 24 . Mai

1943 werden in der Gastwirtschaft
Koch in Jheringsfehn in der Zeit
von 11 bis 14 Uhr Sprechstunden
über die Abführung der Lohn¬
steuer und Ostarbeiter -Abgabe
abgehalten werden .

Stadt Emden . Bodenbenuzungs¬
erhebung . Betriebsinhaber land¬
wirtschaftlicher Betriebe pp . die

die ihnen zugestellten Betriebs¬
bogen und Fragebogen zur Erhe¬
bung über die Arbeitskräfte noch
nicht zurückgegeben haben ,
den ersucht , diese möglichst so¬
fort , spätestens aber bis zum 26 .
Mai , zurückzugeben , damit in
der Weiterbearbeitung teine Ver¬
zögerung eintritt . Emden , den
19. Mai 1943 . Der Oberbürger¬
meister , Vi .

wer¬

Kreise Leer , Aurich und Norden .
Betr . : Vorbestellung auf Süß¬
waren . Für die Städte Leer ,
Aurich und Norden sowie die In¬
selgemeinde Norderney muß eine
neue Süßwaren Vorbestellung
durchgeführt werden . Dadurch

alte Stammabschnitt ist alsdann
von dem Kleinverteiler zu per¬
nichten . Die Kleinverteiler haben
die eingenommenen Abschnitte n

34¬

muß unbedingt in her festycfb¬

ten Zeit erfolgen . Die Morten

müssen sofort nachgezählt wer

getrennt für Kinder und den . Spätere Retlamationen tón

Jugendliche bis zu 18 Jahren nen keine Beri tichtigung fin
sowie für Erwachsene auf Boden . Weener , den 19. Mat 1943 .
gen zu 10 mal 10 Stück aufge : Der Bürgermeister .
flebt bis spätestens zum 31. 5. 43

| derschmetternde Nachricht , daß der Klavierspieler
erkrankt sei und nicht kommen könne . . Da be¬
mächtigte sich der Gäste es waren Modistin

nen , Wäschermadel , Fiakerkutscher und so weiter
tiefe Traurigkeit , denn ein Ersakspieler war

nicht aufzutreiben . Aber die Fiaker -Milli wußte
Rat . Mit einem ganzen Schwarm hübscher Mäd :
chen nahte sie sich Brahms und bat ihn , doch
wenigstens einmal , nur einen einzigen Walzer
zu spielen . Ohne ein Wort zu sprechen , erhob
sich der Komponist , öffnete den Flügel und spielte
einen Walzer seines Freundes Strauß . Er spielte
aber nicht nur einmal er spielte drei Stun¬

den lang , Walzer , Mazurkas , Polkas , fast ohne
Pause , mit Schwung und Begeisterung . Kein
Wunder , denn schon nach dem ersten Musikstück
hatte er von der Fiafer -Milli drei feurige Küsse
als süßen Lohn erhalten , und nach jedem Tanze
fam eines der Mädchen , um den unermüdlichen
Musiker in derselben Weise zu belohnen . . .

-

Als der Komponist des Requiem " lange
nach Mitternacht den Nachhauseweg antrat , war
von schlechter Laune nicht mehr die Rede , im
Gegenteil , lustig pfeifend schritt ein glücklicher
Mensch durch die zärtliche Wiener Sommer¬
nacht

Stellenangebote

Ernst Burkhardt .

Die Umstellung der Bremer Theater
Die Neuordnung der Bremer Theater voll .

zieht sich in der Form, daß das bisherige gemein¬
nühig - private Schauspielhaus von der Stadt Bre¬
men unter voller Wahrung seines bisherigen Charaf¬
ters und unter Uebernahme aller Verträge als
Schauspielbühne weitergeführt wird . Schauspieldiret
tor bleibt Hans Tannert . Das bisherige Theater der
Sansestadt Bremen wird Opernhaus , in dem aber
auch das Schauspiel unter Leitung von Schauspiel¬
direktor Richard Dornseiff gepflegt wird . Intendant
der so zusammengeschlossenen Theater der Hansestadt
Bremen ist Kurt Gerdes, Chefdramaturgbeider Büh¬
nen Dr . W. Koch .

Musikpreis in Münster verliehen
obz . In einer Feierstunde der Westfälischen Schule

für Musik wurde der Münsterische Musikpreis für

das Jahr 1942 verteilt . Er fiel zu gleichen Teilen an
Rosemarie Köster ( Dortmund ) und Ctto Lipport
(Münster ). Beide haben sich bereits in größeren
Konzerten als Solisten hervorgetan und erwiesen
auch jetzt in der anschließenden Vortragsfolge ihre
hohe Begabung mit der Darbietung von Werfen
Beethovens und Chopins .

Stellengesuche

Zeitungsausträger für Stadtbezirk Mädchen, 19 Jahre , jucht Stelle im
in Norden zum 1. Juni gesucht . bürgerlichen Haushalt . Ang . u .
Bewerbungen . an Die D23 . . € 1699 03 . , Emden .
Zweigstelle Norden .

Erfahrene Hausgehilfin für meinen
Geschäftshaushalt gesucht . Frau
Kaune Wwe . . Emden , Kranstr . 56 .

Heltere Haushälterin zur Pflege
der Mutter gesucht . Ang . u . 2
613 OT3 . , Leer .

Werbeanzeigen

Stellung am Büfett oder als 3im Fahrt abmermädchen gesucht . Angeb . u . D
606 OT3 . , Leer ,

fhr Hühneraugen !
Stellung , am liebsten auf dem Der dehnbaren

Lande , für meine 17jähr . Tochter Pilasterbinde
gesucht . Frau Otto Botelmann . Elasfocorn müßt
Steenfelderfeld , Post Steenfelbe . thr bald weichen ,

und die quälende
Pein ist sogleich
beseitigt

Halbinvalide oder Rentner für Stellung im Haushalt sucht 20
geitweise leichte Beschäftigung gei jähriges Mädchen . Angeb . u . E
6 . F . Reuter Söhne , Leer .ein 1712 023 . , Emden .

den Ernährungsämtern einzurei - Aufgebot . Am 27. April 1943 ist im
Später eingehende Ab Strandvogtbezirk Baltrumchen .

schnitte können bei der Aufstel¬
lung der Süßwarenverteilungs¬
lifte nicht mehr berücksichtigt
merden . Bei der Abtrennung der

Bestellabschnitte hat der Kleinver¬
teller den Stammabschnitt der

Nährmittelkarte 49 mit feinem

Firmenstempel und dem Zusatz
, ,Süßwaren " zu versehen . Dieser

Stammabschnitt ist sorgfältig auf
zubewahren und bei späteren
Süßwarenverteilungen mit vor :
zulegen . Der Verbraucher ist nach
erfolgter Bestellung an das von
ihm gewählte Kleinverteilerge
schäft gebunden . Er darf den
einmal gewählten Kleinverteiler
nur in begründeten Ausnahme¬
fällen und nur mit Genehmigung
des Ernährungsamtes wechseln .
Leer , den 20. Mai 1943 . Zugleich
im Namen der Sandräte ber
Kreise Aurich und Norden . Der
Landrat des Kreises Leer .
Ernährungsamt Abt . B.

eisernes Motorboot, 9Meter lang
und 3 Meter breit , seetriftig ge
borgen worden . Der unbekannte
Berechtigte wird hiermit aufge¬
fordert , seinen Anspruch bis zum
10. Juni 1943 bei mir geltend zu

machen , widrigenfalls über den

Gegenstand anderweitig verfügt
wird . Norden , den 12. Mai 1943 .

Der Strandhauptmann .

Reichsnährstand

Da

wirtsch . Betrieb gesucht . Folmina
Herren , Freepsum über Emben .

Tiermarkt

Junge Mädchen, die Luft haben. Stellung als Fräulein in lanb
als Hausgehilfin auf einer Kran¬
tenstation zu arbeiten , tönnen
sofort eingestellt werden . Woh¬
nung und Verpflegung wird ge
währt . Krankenhaus der Haupt
stadt Hannover in Schwarmstedt .

3 Kühe , hochtragend , zu vertaufen .

Frauen und Mädchen werden für Behrends , Amdorf . Ruf Leer2375
Ruh und Rind , hochtragend , vert .

au sofort gesucht . Krankenhaus B. Klock, Neermoor .
Der Hauptstadt Hannover in Junge Kuh , hochtragend , zu vers
Schwarmstedt . taufen . Johann 5 . Ethoff .

Jheringsfehn I .

die Küche und Wäscherei einer
neuerrichteten Krantenanstalt

Beitöchin , die Lust hat , in der neu¬
errichteten Küche eines Kranten Mehrere Kühe , Ende Mai oder
hauses zu arbeiten , tann fofort Anfang Juni kalbend , zu ver
eingestellt werden . Krankenhaus tausen , R. Frey , Weenermoor .
der Hauptstadt Hannover in
Schwarmstedt .

Gemüseanbauer , Krummhörn !
die Kohlpflanzen in den nächsten
Tagen abgenommen werden müs

bitten wir sämtliche An¬sen ,
bauer soweit Pflanzen bei den
Gärtnern noch nicht feft gekauft
find ihren Bedarf an Pflanzen
umgehend bei der Bezirksabgabe¬
stelle Emden , Ruf 3287 . anzu - Stüße , zuverlässig , für tl . Saus¬
melden . Frühere Anmeldungen halt . Hausfrau berufstätig ,
bei der Bezirksabgabestelle sind Tage gesucht . Angeb , u . E 1711

unbedingt zu wiederholen . An OTZ . , Emden .
melbungen nach dem 25. Mai

47

ELASTOCORN

BackBaker
Backpulver
Backin ver
81% kin

Warum

Backpulver
Befte flotte Ruh verkauft Silbers, verschwenden ?

Logabirum .

Schwere flotte Rub verkauft Viele Gebäcke erfordern nur
Päckchen . Verlangen Sie dieBehrends , Weener , Altepelde :

mühle 17 .

fönnen nicht mehr berücksich- Junges Mädchen für meinen Ge- Güftes Schaf zu verkaufen , Wessels, Zeitgemäßen Rezepte von
tigt werden . Bezirksabgabestelle schäftshaushalt und zum Melken Theringssehn 194.
Emden

Wohnungen
wird die bisherige Vorbestellung Gemeinde Arle . Die Schauung ber

auf der Nährmittelfarte 7 in Wasserzüge und Durchlässe findet

diesen vier Gemeinden hinfällig . statt am Mittwoch , dem 9. Juni
Für die übrigen Kreisgemein. den 1943 , Nicht in Ordnung befun - Biete 4räum . Wohnung , mit Bad

behält die alte Vorbestellung dene Pfänder werden auf Kosten

Gültigkeit . Diejenigen Verbrau - der Säumigen gereinigt . Arle ,
Der Bürger¬

cher , die in der 47 . Zuteilungs - den 17. Mai 1943 .

periode ihre Vorbestellung auf meister ,

teiler

gesucht . Frau W. Friedrichs ,
Emben , Lienbahnstr . 37. Ruf 2181 . Ostfriesische Milchschafe u . Mutters

lämmer , bis 30 Stück , evtl . auch
Saushälterin für meinen kleinen einige Böcke, gesucht . Händler er¬

landw . Haushalt auf fof . gesucht . wünscht. Hans Schmeelte, Soltau
Ang . u . Nr . 595 OT3 , Esens . i . Hann . , Horst -Wessel -Str . 5 .

Buzz u . Reinemachefrau für nach Wallach , 5jähr ,, gegen ein Gespannoder abendsmittags gesucht . Kreuzungspferde zu vertauschen .
Meldung erbeten bei dem Haus 2. S. Knoop , Emden -Borssum .
meister ber staatlichen Oberschule Bandstraße 31 .
für Jungen , Leer , Übbo -Emmius¬
Straße 6 - 8 .

und Balkon , suche 3räum . Woh
nung , abgeschl . Etage . Angeb . u .

1709 03 . , Emden .

Beeres Zimmer sucht älterer Mann
Ang . u . 1678 OT3 . , Emden .

Süßwaren bei einem Kleinver - Gemeinde Arle . Die Schauung der Wohnungstausch Salzwedel - Em¬
in den Städten Leer , Sieltiefe und Gräben in der den . 5 3Zimmer , Bad , Veranda ,

Aurich oder Norden bzw. der In Neßmersielacht findet ſtatt ab
gegen gleiche oder ähnliche zu

borge: Dienstag , den 8. Juni 1943. tauschen gesucht. Ang . u. E 1713 Malergehilfen stellt ein
nicht in Ordnung befundene möbl . Zimmer an Herrn zu ver¬

Gerken . Ogenbargen . Ruf 24 .

Pfänder werden auf Kosten der mieten. Angeb. u. N 246 OI3 . Fräulein, tinderlieb, für meinen Geldbörse mit Inh ' t gefunden.Säumigen gereinigt . Arle , ben
17 . Mai 1943 . Der Sielrichter .

selgemeinde Norderney
nommen haben, werden hiermit
aufgefordert , in der Zeit bis zum
26. Mai 1943 eine neue Vorbe :
stellung auf Abschnitt N 34 der
rosa und blauen Nährmittelfar
ten 49 bei einem Kleinverteiler Gemeinde Süderneuland II . Die
in den vorgenannten vier Ge
meinden porzunehmen . Auf dem
mit dem roten Aufdruck Aust . "
versehenen Abschnitt der blauen
Nährmittelkarte 49 darf teine
Vorbestellung vorgenommen wer
den . Die Kleinverteiler haben sich
bei der Abtrennung des Ab
schnitts N 34 durch Vorlage des
Stammabschnittes der Nährmit¬

OTZ . , Emden .

Norden .

Bernh .

Guter Wachthund zu verkaufen .
Leer . Tjakleger Fährweg 24 .

Gefunden

Janni Bont , Nemets .

Ankäufe

Landwirtschaftl . Saushalt gesucht .
Angeb . u . 625 OT3 . , Leer .

2 leere oder 1 möbl . Zimmer , mit

Kochgelegenheit, sucht junge Frau Sausgehilfin , nicht unt . 18 Jahren ,
mit Rind . Frau Vogt , Neu¬ wegen Verheiratung der jetzigen
Wiegboldsbur . gesucht . S. Meints , Landma - Sportwagen , gut erh ., zu kaufen

Möbl . Zimmer von berufstätiger schinen , Bunde . gesucht . Angeb . an Frau Visser ,

Dame gesucht . Angeb . u . 612 Emden , Lienbahnstraße 8 .
OTZ . , Deer . Mehrere Fachkräfte , auch für lei

tende Posten , für eine größere Settflaschen zu laufen gesucht .
Drogen -Großhandlung Nordwest Folts & Speulda , Beer , Heis¬
deutschlands sofort oder später felder Straße .
gesucht , Bewerber aus dem Ein¬

Ausgabe der Lebensmittelfarten
erfolgt Sonnabend , den 22. Mai ,
von 15 bis 15. 30 Uhr für den
Schulbezirk Nadörst , von 15. 30 bis
16 . 15 Uhr für den hiesigen Be

Zimmer , mit Verpfl . , in Beer don
zirt . Die Karten find unbedingt 15jähr . Jungen zu miet . gesucht .
während der angegebenen Ter - Angeb . u . 3 632 OTZ . , Beer .
mine in Empfang zu nehmen . Möbl . Zimmer , mit Verpfl . , von
Süderneuland II , ben 19. Mai 18jährigem jungen Mann gesucht .
1943 . Der Bürgermeister . Angeb , u . 506 028 . , Deer .

gels oder Großhandel wollen ihre Damenfahrrad , mit oder ohne Be¬
Bewerbungen richten unter B. R. reifung , zu taufen gesucht . Ang .
277 an Ma , Bremen . a . A 626 03 . , Deer .

Dr . August Oetker
Bielefeld

Wenn das Wasser
kocht

drehen Sie das Gas ab ,
denn Sie gehören sicher zu
denen ,welche begriffen ha¬
ben , dass man dadurch Koh¬
le spart . Seien Sie aber
auch sparsam mit

Crem - Ellocar
und benutzen Sie diesel¬
be nur , wenn die Haut mu¬
de ist und wirklich einer
Stárkung und Belebung
bedarf .

Ellocar

ha
to



Familienanzeigen
13hre Berlobung geben befanni : Sing

Berends , Franz Ceszniewski , Boots¬
muat . Bunderhee (Ostfriesl .), Bochum ,
3. 3t . Wehrmacht , im Mai 1943Am 21. Mai 1943 feiern unsere lieben

Eltern Janns Brunten und Frau
Antje , geb. Schürmann , in Königs - Liselotte Dahlmanns ,
hoet , das Fest der Goldenen Hochzeit .
Wir wünschen ihnen Gotte : reichen
Gegen . Die dankbaren Kinder .

Hans Ellendt ,
Uffz , and Flugzeugführer in einem
Jagdgeschwader . Verlobte . München¬
Gladbach . Goethestr 22 , im Felde . z.
3t . Aurich Kirchdorfer Str . 1, im
Mai 1943.

Go Gott will , feiern die Eheleute Hein¬
rich Red u. Frau , geb. Meyer , Moor¬
dorf , am 23. Mai 194 das Fest ihrer
Silbernen Hochzeit . Wir wünschen dem Die Verlobung unserer Tochter Liselotte
Jubelpaar weiterhin Gottes Segen .
Einige Nachbarn .

Am 26. Mai 1943 feiern unsere lieben
Eltern Tamme Eihausen und Frau
Gretje , geb. Schön , das Fest der Sil¬
bernen Hochzeit . Möge ihnen Gott
weiterhin viel Glück, Gesundheit und
ein recht langes Leben schenken Die
dankbaren Kinder ,

Geburten

mit Herrn Berm . -Techniker Erich Han¬
stein aus Aurich /Ostfriesland geben
wir bekannt M Knittel und Frau
Ernestina geb. Scheuring . Ditte
brunn /Schweinfurt , den 20 Mai 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Liselotte Knittel , Erich Hanstein ,
Berm . Technifer Dittelbrunn /Schwein¬
furt , Adolf -Hitler -Straße 34 3 3t
Aurich /Ostfriesland , im Felde , 31.
Aurich , Hafenstraße 1.

Vermählungen
Die Geburt ihes 9. Kindes , des 7. Jun¬

gen , geben bekannt : Rev . Ltn . der
Schutzpolizei Benard Schmid . Frau Ihre Vermählung geben bekannt : KarlRenteline , geb. Renten . Leer , den
18. Mai 1943 .

Gottes Güte erfreute uns durch die Ge¬
burt eines gesunden Töchterchens . Die¬
jes zeigen dankerfüllten Herzens an
Obergefr , Wilhelm Schreiber , 3t ,

Veith , 3. 3t . Kriegsmarine , Dinchen
Veith , geb. van Laaten . Emden ,
Adolf Hitler -Str . 57a , Emden . An der
Bonnese 5 , 15. Mai 1943. Gleichzeitig
danken wr für erwiesen Aufmerk¬
famfeiten

im Osten, und Frau , geb. Behringer . Ihre am 15. Mai 1943 vollzogene WesDorite a . H. , Bergstraße 262, über
Northeim .

Dieter Johann . Agnes ihr Brüderchen
ist angekommen . Dieses bringer dank¬
baren Herzens zur Anzeige Talea
Freesemann , geb. Eltjes , Üffz . Dietrich
Freesemann , 3. 3t . im Osten . Mitling ,
den 17. Mai 1943 .

Erita Y 17. 5. 43. Durch die Geburt
eines gesunden Mädchens wurden hoch¬
erfreut Gretchen Schulz , geb. Renten ,
Obergefr . Ernst Schulz . Veenhuser¬
Kolonie .

Hillechina und Hermann . Die Geburt
eines Zwillingspärchens zeigen hoch¬
erfreut an Jager und Frau . Weener¬
Ems .

mählung geben bekannt : Johanres
Dammann und Frau Janna , geb. Ben¬
jamins Suurhusen , den 19. Mai 1943 .

Ihre am 8 Mai 1943 vollzogene Kriegs¬
tranung geben bekannt : Sinrich Willms
und Frau Antje , geb. Noosten Groß¬
Charl .-Groden , den 16. Mai 1943 .

geben bekannt :
Friedrich Uden , Uffz . in einem Gren . ¬
Regt . , Luise Uden , geb. Harms . Ihr¬
hove (Ostfriesl .), Bahnhofstr . 152, den
17. Mai 1943

Ihre Kriegstrauung

hre Kriegstrauung geben befannt :
Mr. Obergefr . Martin Janßen , Henn¬
riette Janßen , geb. de Buhr . War¬
singsfehn , den 15. Mai 1943.

In dankbarer Freude geben wir die Wir haben geheiratet : Rudolf Jllert und
Geburt unseres 4. Jungen bekannt .
W. Mennenga und Frau Gretchen ,
geb. Klod . Heinikpolder , 19 5. 1943 .

Die glückliche Geburt eines gesunden
Mädchens zeigen in dankbarei Freude
an Gilard Garrelts und Frau Gesche,
geb. Fleßner . Wiesens , 19. Mai 1943 .

Wir gehen die Geburt eines gesunden
Töchterchens bekannt . In dankbarer
Freude Hermine Jafobs , geb . Wolt¬
mann , Martin Jakobs , z . 3t i . Osten .
Leezdorf , den 18. Mai 1943.

Verlobungen

Frau Harmte , geb. Behringer , Ham¬
burg und Riepe , im Mai 1943.

Jhre am 15. Mai 1943 vollzogene Kriegs¬
trauung geben bekannt Gerhard
Bents , Obergefr . in einem Panzer¬
Sturmpionier -Batl ., und Frau Frieda ,
geb. Meints . Emden Hilmarsum , Klo¬
sterstraße 24, 2. Zt . Baden -Baden .
Gleichzeitig danken wir für erwiesene
Aufmerksamkeiten .

Danksagungen

Allen denen , die unser liebevoll zu
unserer Hochzeit gedachten , danken wir
recht herzlich . Wilhelm Fröhling ,
Janna Fröhling , geb. Schüdde . Bunde ,
im Mai 1943.Ihre Verlobung geben bekannt : Anne¬

marie Batter , Ernst Fiebelkorn ,
Masch .-Mt . Emden , Celosstraße 22, Allen , die uns durch Glückwünsche zu
3. 3t . Udermart .

Ihre Verlobuna geben bekannt : Elfriede
Grübel , Gerhard Gerede . Emden , im
Mai 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Obergefr .
Rolf Bienhoff , Mariane Bents , Ne
genmeerten . Wiesens , Mai 1943 .

unserer Vermählung erfreuten , danken
wir herzlich . Gerhard Giesel , Matr . ¬
Obergefr .. 3. 3t Urlaub , und Frau
Hulda , geb. Haberer . Leer , Königs¬
famp 13, im Mai 1943 .

Für die Ehrungen , welche uns zu un¬
serer Goldenen Hochzeit in so reichem
Maße zuteil geworden sind , sprechen
wir allen unseren herzlichsten Dank
aus . Johannes Körte und Frau Meta ,
geb. Aalderks , Völlenerfehn .Wir haben uns verlobt : Gerdje Tjabben ,

Heinrich Siemers , Uffz .. 3. 3t . Ur¬
laub . Dielerheide , Stapelermoor , im Für die uns anläßlich unserer Verlobung
Mai 1943 so zahlreich erwiesenen Aufmerksam

feiten danken wir herzlich . Gonda
Campen , cand . jur . Friedrich Saathoff .
Warsingsfehn , den 21. Mai 1941.

MetiIhre Verlobung . geben befannt :
Weihe , Remels , 3. 3t . Neuenburger¬
feld , Gefr . Diedrich Giesmann , z. 3t .
Urlaub . Oldenberg , Sackhofsweg 107

Ihre Verlobung geben bekannt : Elija
van Riet , Georg Spin . Antwerpen ,

13. 3t . Weener , Wymeer , 3. 3t . Laz .
Leer , den 22. Mai 1943 .

uner¬

Greetsiel . Leezdorf , 19 Mai 1943 .
Wir erhielten die traurige Nach¬
richt , daß nach Gottes

forschlichem Ratschluß mein lieber ,
guter Mann , der liebevolle , treujor¬
gende Vater unserer tleinen Frieda ,
unser lieber Sohn , Schwiegersohn ,
Enfel , Bruder , Schwager und Onkel ,
Obergefreiter

Johann Dirks Wallis
im Alter von 32 Jahren am 26. De¬
zember 1942 am Ilmensee gefallen ist .
In tiefer Trauer :

Sophie Wallis , geb. Feeken , und
Töchterchen Frieda sowie die nächsten
Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 30. Mai 1943,
in der Kirche zu Greetsiel .

Groothusen , Campen ,
den 18. Mai 1943 .
Wir erhielten die traurige

Nachricht , daß nach Gottes Willen
mein innigstgeliebter Mann , der
so glückliche Vater meines Kindes ,
unser lieber Sohn , mein lieber
Schwiegersohn , unser guter Bruder ,
Schwager , Onkel , Neffe und Better ,
Bootsmannsmaat

Jügchem Jügchems
im Alter von 26 Jahren auf See den
Heldentod fand .
In tiefer , stiller Trauer :

Frau Etta Jügchems , geb. Ulferts ,
und Töchterchen Elsa , Jügchem Jüg¬
chems und Frau Sophie , geb. Fran¬
ßen , Frau Enje Ulferts Wwe ., A.
Sironimus und Frau Fentte , geb.
Jügchems , Krino Jügchems , E. Hee :
ren und Frau Hilfe , geb. Sügchems ,
Berend Jügchems und Frau H. , geb.
Dröst , Lautea Jügchems , W. Man
und Frau Sophie , geb. Jügchems ,
sowie alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 6. Juni , 11
Uhr , in der ref . Kirche in . Campen .

Dizumerverlaat , 16. Mai 1943 .
Tiefes Herzeleid brachte uns am
5. Mai die unfaßbare Nachricht ,

daß unser lieber , einziger , hoffnungs¬
voller Sohn , mein guter , unvergeß¬
licher Bruder , mein lieber Schwager ,
Neffe und Better , Gefreiter

Hindert Tönjes Bergmann
am 23. März 1943, am Tage seiner
schweren Verwundung , im Alter von
19 Jahren sein junges Leben lassen
mußte . Er wurde von Kameraden auf
einem Heldenfriedhof beerdigt . Wer
ihn gelannt , weiß , was wir verloren .

Die schwergeprüften Eltern Tönjes
Bergmann und Frau Dina geb. Fi¬
scher, Dini Looden , geb. Bergmann ,
Geft . Johs . Looden , z. 3t . im Felde ,
sowie die nächsten Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 30. Mai , in
der Kirche zu Dizumerverlaat .

Für die uns zu unserer Verlobung er¬
wiesenen Aufmerksamkeiten danten
wir herzlich . Dagmar Nielsen , Gerold :
Kriens , Uffz . der Luftw Königsberg
(Pr . ) . Unterlaat 3, Emden , Ubbo¬
Emmius -Straße 13.

von .
Jheringsfehn , den 18. Mai 1943 .
Hart und schwer traf uns
seinem Oberleutnant die schmerz¬

liche Nachricht , daß unser lieber , guter ,
sonniger ältester Sohn , unser allzeit
lebensfroher Bruder , Schwager , Onkel ,
Neffe und Better

Karl Apel
Obergefr . in einer Panz .-Div , Inh .
der Ostmedaille u . des Kriegsverdienst¬
freuzes 2. Klasse mit Schwertern , im
blühenden Alter von 23 Jahren am
27. März 1943 in treuer Pflichterfül¬
Tung den Heldentod fand . Auf einem
Heldenfriedhof fand er mit seinen Ka¬
meraden die lezte Ruhestätte . Er gab
sein junges Leben , und wir unser gan¬
zes Glück. In tiefer Trauer :

Feldmebel Karl Apel , z. 3t . Kriegs¬
marine , und Frau Henni , geb. Jan¬
Ben, Gefr . Gerd Bleß , 3. 3t . im
Often , und Frau Rensine , geb. Apel ,
Töchterchen Wilhelmine , Richard
Apel

Trauerfeier Sonntag , 23. Mai , 10 Uhr ,
in der Kirche zu Therings -Boekzeteler¬
fehn , wozu wir alle herzlich einladen .

Warsingsfehn , den 21. Mai 1943 .
die unfaßbareWir erhielten

Nachricht , daß unser über alles
geliebter , immer um uns besorgter
Sohn und Bruder , Matr .-Obergefr .

Erich Britter
Inhaber des Minensuchabzeichens , im
Alter von 22 Jahren den Seemanns¬
tod erlitten hat . In tiefem Schmerz :

Johann Pritter und Frau , Matr . ¬
Obergefr . Johannes Pritter , 3. 3t .
Urlaub , Margret Priffer .

Graz , Moordorf , im Mai 1943 .
Bei den schweren Kämpfen in
Tunesien fand mein lieber ,

treusorgender Gatte , der beste Vater
unserer beiden Kinder , unser lieber
Schwiegersohn und Schwager

Sepp Jourez
Y 17. 1. 1907, 3. 4. 1943

KOA . , Unteroffizier und Bordschütze
in einem Sturzkampfverband , NSTK . ¬
Obersturmbannführer und Führer der
Standarte 115 in Graz , Träger des
EK . 2. Kl ., der Frontflugspange und
der Ostmedaille , den Heldentod . Dem
Rufe des Führers und seiner inneren
Stimme folgend , seinem Fahneneid ge¬
treu , gab er sein Höchstes für Deutsch¬
lands Ehre . In tiefem Schmerz :

Elfriede Jourez , geb. Fisser , als
Gattin , Seito und Elte als Kinder ,
Onno und Adele Fisser als Schwie¬
gereltern , Helene u . Otti Fisser so¬

wie die übrigen Verwandten .

Die Gedächtnisfeier für meinen
lieben Mann , unseren lieben
Sohn und Bruder ist Sonntag ,

23. Mai , in der luth . Kirche . Hierzu
laden wir alle herzlich ein Bern
hardine Jack , geb. Lottmann und
Töchter , Wwe Teletto Sad und Kin¬
der , Norden .

Loppersum , den 19. Mai 1943 .
Gestern 21 Uhr verschied plötzlich und
unerwartet unsere liebe Mutter ,
Schwiegermutter , Groß- und Urgroß¬
mutter , Schwester , Schwägerin u . Tante

Trientje Lübben
geb. Franken

in ihrem 89. Lebensjahre .
Um stille Teilnahme , bitten :

Die trauernden Kinder und Ange¬
hörigen .

Beerdigung Sonnabend , 22 Mai , 14
Uhr , von der Kirche zu Münteboe .

Stapelmoorerheide , den 20 Mai 1943 .
Statt jeder besonderen Mitteilung .
Gestern verschied infolge Unglücksfalles
unser heißgeliebtes Söhnchen und Brü¬
derchen

Hermann
im zarter Alter von beinahe 3 Jahren .
In tiefer Trauer : 9

Foelrich Lübbers , 3. 3t . Urlaub ,
und Frau Taalte , geb Depping ,Kinder und die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Sonnabend , 22. Mai 1943,
13. 30 Uhr .

Warsingssehn , den 19. Mai 1943 .

Heute nacht verschied an Altersschäche ,
im festen Glauben an seinen Erlöser ,
nach einem arbeitsreichen Leben unser
lieber Vater , Schwiegervater , Groß¬
vnter . Bruder , Schwager und Oniel ,
Altschiffer

Balster H. Lüttermern
in seinem 77 Lebensjahre
Um stille Teilnahme bitten :

Die trauernden Kinder und Kindes¬
finder sowie Angehörige .

Beerdigung Sonntag , 23. mai , 14. 30
Uhr . Trauerfeier 2 Stunde vorher
im Sterbehause . Diese Anzeige gilt
als Einladung .

Bunde , Nordamerika , Leer ,
den 20. Mai 1943 .

Statt Rarten . Heute entschlief sanft
und ruhig nach langem , schwerem , mit
großer Geduld ertragenem Leiden un¬
sere liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester , Schwägerin ,
Tante und Kusine
Marie Wilhelmine Hülsebus

geb. Mener
im fast vollendeten 64. Lebensjahre .
In tiefer Trauer im Namen aller An¬
gehörigen :

Frau Gesine van der Berg Wwe .,
Frau Marie Bäumer , geb. Hülsebus ,
Paul Hülfebus und Frau Christiane ,
geb. Auen , somie Enkelfind .

Beerdigung Montag , 24 Mai , 16 Uhr .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Danksagungen

Allen , die

inDeffentliche Blaufrenzversammlung
Emden , Herberge zur Heimat , Große Partei und Gliederungen

Faldernstraße 3, Sonntag , 23. Mai , Gau -Kulturtage Weser -Ems , 1943 .1912 Uhr . Jeder ist herzlich will¬
tommen .

Kirchl . Nachrichten

Sonntag , den 23. Mai 1943
Emden . Erangelisch - lutherische Gemeinde :

10 Uhr in der Neuen Kirche Pastor
Cramer ,

Evang , reformierte Gemeinde : Große
Kirche . 10 Uhr Pastor Immer . Neue
Kirche : 17 Uhr Pastor Weerda .

Aitreformierte Gemein Hofstr . : 10
Uhr Kirchendienst . 11,15 Uhr Sonn¬
tagsschule . 15 Uhr Kirchendienst .

Evang . Freikirchl . Gemeinde : 10 Uhr
Predigt 11 Uhr Sonntagsschule . 17
Uhr Predigt . Anschließend Jugend¬
stunde ,

Wolthusen : 10. 30 Uhr Pred . Busemann ,
Uphusen : 9. 15 Prediger Busemann .
Borssum : 10. 30 Uhr Pastor Cramer .
Jarfsum : 9 Uhr Pastor Cramer .
Sandersum : 14 Uhr Pastor Immer .
Tergast : 18. 30 Uhr Pastor Immer .
Sarsweg : 14. 45 Uhr Predigt .
Suurhusen : 9 Uhr Pastor Weerda .
Sinte : 10. 30 Uhr Pastor Weerda .
Marienwehr : 14 Uhr Pastor Cramer ,
Greetsiel : 9. 30 Uhr Predt . .
Bilsum : 10. 30 Uhr Pastor Beenten .
Danslagt 9 Uhr Pastor Theine .
Groothujen : 8. 30 Uhr Pastor Beenten
Samswehrum : 10. 45 Uhr Predigt .

pleward : 14 Uhr Pastor Theine
Campen : 11 Uhr Pastor Theine .
Woltzeten : 14. 30 Uhr Pastor Heinken .
Norden . Luth . Kirche : 10 Uhr im Ge¬

meindehause , Pastor Schmädefe . 11. 15
Uhr Kinderkirchendienst . Dienstag ,
25. Mai , 20 Uhr : Frauenabend im
Gemeindehause Frau Vikarin Daasch ,
Hannover , und Fräulein Grave , West¬
rhauderfehn . 2ttwoch , 26. Mai ,
20 Uhr , spricht im Gemeindehause Pa¬
stor Klatt , Hannover .

Arle : 14. 30 Uhr : Kinderkirchendienst .
Mittwoch , 26. mai , 19. 30 Uhr : Jung¬
mädchenbibe !ireis ,

Dorum : 11. 15 Uhr Kinderkirchendienst .
14 Uhr Pastor Smidt . Dienstag ,
25. Mai , 15 Uhr Konfirmandenunters
richt . 16. 15 Uhr Borkonfirmanden¬
unterricht .

Heirat

Rette Belanntschaft . 20 J . , evtl .
sucht jüngererspätere Heirat .

Beamter , 1. 86, schlank , ruhig .
Ang . u . 1714 OT3 . , Emden .

Feier¬Freiheit und Vaterland .

stunde der NSDAP . zur Eröff

nung der Gautulturtage am

Sonntag , 23. Mai 1943 , 10. 30

Uhr . im Deutschen Haus " in

Norden . R. Wagner : Musik aus
der Oper , ,Meistersinger " ; Theo¬
dor Körner : Vorlesung : Aufruf
1813 " ; Henrion : Fanfarenmarsch :
E. M. Arndt : Vorlesung : „ Des
Deutschen Vaterland " ; 2. van
Beethoven : Marsch des Work¬
schen Korps bon 1813 " ; E. M.

Arndt : Vorlesung : Von Vater¬
land und Freiheit " ; Gemeinsames
Lied : Freiheit , die ich meine ;
Worte des Kreisschulungsleiters
Parteigenossen Niemeyer ; L. van
Beethoven : Festmarsch ; Führer¬
ehrung ; Lieder der Nation . Or

chester : Musikkorps einer Schiffs =

stammabteilung . Die Plätze sind
bis 10 . 15 Uhr einzunehmen .

Wolfsbildungswert , Kreis
Am Montag , dem 24. Mai , 20

Uhr , im Rathaussaal , spricht Dr .
Theodor Scheffer -Weimar ber

das Thema : , ,Das Land der Deut¬
schen und das deutsche Schicki - l. "
Eintrittskarten zu 1 . - RM , und
0,50 RM . für Wehrmacht und
53 . . derim Vorverkauf bei
Buchhandlung Schuster und bei
Papierhandlung Schneider , sowie
an der Abendkasse .

Ortsfilmstelle Jheringsfehn zeigt
am Sonnabend , dem 22. Mai ,
um 16 Uhr für Jugendliche , und
um 19 . 30 Uhr für Erwachsene
den Film : , ,Kampfgeschwader
Lügow ."

NSDAP . , Ortsgruppe Flachsmeer .
Die Gaufilmstelle zeigt am Sonn¬
abend , 22. Mai 1943 , um 20 Uhr ,
den Film , ,Der liebe Augustin " .

Versammlungen

Kriegerlameradschaft Leer , 1872 .
Arbeiter , 28 Jahre , strebsam , mit Kameradschaftsappell Sonnabend ,

guter Vergangenheit , Tucht auf
diesem Wege ein liebes , nettes
und anhängliches Mädchen , am
liebsten vom Lande , Witwe mit
Kind angenehm . Nur ernstge¬
meinte Zuschriften unter 629
OTZ . , Leer .

Werbeanzeigen

Solang

IDEE -KAFFEE
Dir fehlt ,

nimm
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f

dann hast Du

gut gewählt .

Foto - Atelier

Grete Ekkenga

22. Mai , 20 . 30 Uhr , beim Kame
raden E. Tamling , Kirchstraße .

Wichtige Tagesordnung . Der Ka- L
meradschaftsführer .

Verschiedenes

Junger Mann sucht auf diesem Wer kann Vitrine und Klubfessel
Wege mit jung . , hübschen Mädel von Wilhelmshaven mitbringen ?
in Briefwechsel zu treten . Zuschr . Waldow , Emden , Geibelstr . 78 .
erbeten u . 2 619 OT3 . , Leer .

uns in unserem tiefen wünsche Briefwechsel mit lustigem
jungen Mädchen . Bildzuschriften
bitte u . 618 OT3 . , Leer .

Leid ihre Liebe und Anteilnahme
betundeten und unseres gefallenen , so
sehr geliebten , unvergeßlichen Sohnes
und Bruders , des 44-Oberscharführers
u . Stabsscharführers Wilhelm Schulz ,
so liebevoll gedachten , sagen wir hier¬
mit unseren tiefempfundenen Dant .
Bernh . Schulz und Frau , geb. Aden ,
und Sohn Walter , Emden Helgoland¬
straße 25 , im Mai 1943 .

Für die uns in unserem tiefen Leid
erwiesene Liebe und Anteilnahme an¬
läßlich des Heldentodes meines gelieb
ten Mannes , meiner Kinder treusor¬
genden Vaters unseres guten Sohnes
und Schwiegersohnes , Gefr . Edzard
Feeten , fagen wir unseren tiefempfun¬
denen Dank . Im Namen aller Hinter¬
bliebenen Frau Johanne Feeten , geb.
Siffen , und Kinder . Emden . Geibel¬
straße 88 I , im Mai 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre herzliche Anteilnahme an =
läßlich des Heldentodes unseres lieben ,
unvergeßlichen Sohnes , Bryders und
Bräutigams , Matr -Gefr. With Kath,
entgegenbrachten , sprechen mir unseren
herzlichsten Dank aus . Karl Kath und
Frau Theda , geb. Bakker , Irmgard
Ströh , als Braut , und Angehörige .
Emden , im Mai 1943.

Statt Karten . Für die zahlreichen
und herzlichen Beweise der Anteil¬
nahme anläßlich des Heimganges mei¬
nes lieben Mannes , unseres unvergeß¬
lichen Vaters , Thomas Buß danten
wir allen . Frau Helene Buß , geb.
Rademacher , und Kinder . Emden , im
Mai 1943.

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des Heldentodes unseres Sohnes Ru
dolf sagen wi allen innigsten Dank .
Heinrich Ehbrecht u . Familie . Emden ,
im Mai 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme
an dem schweren Verlust anläßlich des
Todes meines lieben , unvergeßlichen
Mannes , useres lieben Voters , Sie¬
belt Göten Siebelds , entgegenbrachten,
sprechen wir , besonders Herrn Pastor
Beenken , unferen tiefempfundenen
Dant . aus . Frau Hemmodine Siebelds
und Kinder . Greetstel , 17. Mai 1943.

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme
anläßlich des schweren Verlustes durch
den Icd meines innigstgeliebten
Mannes , unferes lieben Vaters ,
entgegenbrachten, jagen wir herzlichen
Dank . Frau W. de Vries Wwe , und
Kinder . Jemgum , den 18. Mai 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme
anläßlich des unsagbar schweren Ver¬
lustes durch den Heldentod meines ge¬
liebten , unvergeßlichen Mannes , mei¬
nes Kindes liebevollen Vaters , meines
guten Sohnes , unseres lieben Schwie¬
gersohnes , Obergefreiter Dirk Janzen
Madena , entgegenbrachten , sprechen
wir unseren tiefempfundenen Dank
aus . Frau Foltea Madena , geb. Sies
bers , Tochter Gretje und Angehörige .
Bentstreet , den 18. Mai 1953 .

LeibAllen , die uns in unserem
ihre Liebe und Anteilnahme an dem
schweren Verlust anläßlich des Helden¬
todes meines inniggeliebten , unver
geßlichen Mannes , unseres guten Soh¬
nes , Obergrenadier Siebelt Gerdes ,
entgegenbrachten , sprechen wir unseren
tiefempfundenen Dant aus . Frau Anna
Gerdes , geb . Ludwig , Familie Siebelt
Gerdes , E -Wolthusen , 20. Mai 1943 .

Soldatengrüße

7000 bis 8000 RM . als erste Hypo¬
thet gesucht. Angeb . u . N 245
OT3 . , Norden .

Einige Twenter nehme noch in gute
Weide . Alb . Weerda , Petfum .

Fünf Reiderländer treffen sich an Klavier , gebraucht , zu vermieten .
der Ostfront ! Heimatliche Klänge ! Miete nach Uebereinkunft . Bu
Wir grüßen alle Angehörigen , erfragen Leer , Hindenburgstr . 53 .
Freunde und Bekannten . Wir

Zucht -Eber ,erfreuen uns alle der besten Ge - Ammerländer jung ,
sundheit . Uffz . Freerk Siemens , (Edelschwein ) halte zum Decken

Möhlenwarf ; Uffz . Gerd Roelf - empfohlen . Jan Folkerts , Rysum .
Karlsema , Bunde ; Obergefr . Ruf : Loquard 61 .

Emden , Philosophenweg 33
Fernruf 2781

Bei jedem

Handwerk

unentbehrlich

Kleine Wunden kommen über¬
all vor . Wer die Arbeit nicht
stören lassen will , nimmt den
Schnellverband Hansaplast . Er
ist im Nu angelegt , schützt die
Wunden vor Staub u . Schmutz
und wirkt entzündungswidrig .

Hansaplast
heilt Wunden !

Wenige cm erfüllen den Zweck !

S

Köstlich :

VOGELEY

1083

Krem- Speise
mil Sahne- Geschmack

Borg, Möhlenwart; Gefr. Ber: DeditationWarlingsican. Saltebem VOGELEY
mann Nannen , Bunde ; Geft .
Bernhard Schwarz , Bunde .

Geschäftliches

den
jungen Autionsbu ien Walter " .
aus der Herde des terrn Kramer ,
Logabirum zum Decken emp
fohlen . Leistung der Matter 528

Unsere Kasse bleibt vom 26. Mail Klg . Milch , 195 lg . Bett . 3,83
bis zum 10. Juni geschlossen . Proz . Durchschnittssett . Andreos
Ostfriesische Sparkasse , Neben¬ van Ohle :
zweigstelle Carolinenfiel .

Auktionsbullen Quitt " , mit guten
Stickstoff -Ausgabe und Verteilung Leistungen , halte zum Decken

fleinever Mengen Kleie Sonn - empfohlen . Deckgeld 10 RM . H.
abend , 22. Mai , ab 8 Uhr Spar - Diekmann , Schoonorther - Polder .
und Darlehnskasse , Blomberg .

Verkäufe
Aus Alt mach Neu ! Man muß nur

wissen wie ! Scheinbar abgenutzte Gßlartoffeln und Runkelrüben zuFajan -Rajierklingen zum Beispiel verkaufen . A. de Riese , Barge .drückt der Kenner leicht mit dem
Zeigefinger gegen die innere Herrenuhr , Silber , sehr gut erh . ,Wand eines normalen Wasser¬ 120 RM . , zu verkaufen . Ang . u .
glases , bewegt sie mehrmals hin 1717 OT3 . , Emden .
und her , wendet sie und wieder :
holt den Vorgang . Die alte Fa - Stubenofen , 60 RM . , zu verkaufen .
fan Klinge wird wieder ge Emden , Hofstraße 21 .

Gebrauchsfähig . Sparsamkeit
bot der Zeit ! Auf den Versuch Kinderwagen , gut erh ., 45 RM . ,
tommt es an und Uebung zu verkaufen . Emden , Am neuen
macht den Schleifermeister ! (Ra Kirchhof 21 .
fierwinte der Fasan -Rasierklin¬
gen - und Fasan - Rasierapparate - Kinderwagen , 25 RM ., zu verkauf .
fabrit . ) Anfrag . u . E 1715 OT3 . , Emden .

Verloren

Grüne Schülermüße am 18. 5. auf
der Bahnstrecke Reermoor -Older .
fum verloren . Abzugeben gegen
Belohnung bei Fr . pelmers
Neermoor , Süderstr . 45

2 Bolstersessel , je 30 RM . , hoch
gradlehnig , mit Armstützen , sehr
gut erh ., u . neue Flurgarderobe ,
60 RM . , zu verkaufen . Loga ,
Hoher Weg 16 .

2 Metallbettstellen , w ., mit Kapod
auflage , gebr ., je 20 RM ., zu
verkaufen . Loga , Roter Weg 7 .Geldbörse mit Inhalt am 18. 5 .

43 von Leer , Bremer Straße bis
Loga verloren . Abzugeben bei der Rasenmäher , 12 RM . , zu verkaufen .
OTZ . , Leer .. Bu erfragen OTZ . , Weener .

Trainingshose und lederne Turn - 5 mah . Polsterstühle , je 15 RM . ,
schuhe am 18. 5. in Leer , Heis¬ mah . Spiegel , 1,30 mal 30 , 25felder Straße , verloren . Gegen RM . , Foto , 9/12 , Rollfilm , m.
Belohnung abzugeben bei Schoon . Pl . , 40. RM . , Zuglampe , 8 RM . ,Leer , Straße der SA . 60 . zu verf . Leer , Löwenstraße 11 .

Film Theater Rochofen , gut erh . , 120 RM . , zu
verkaufen . Theringsfehn Nr . 330 .
Neubeekswiefe .Richtspiele Remels . Sonnabend , 20

Uhr : „ Verlassen " . Unbeirrbare
Frauenliebe , die alle Hinder - Rollwagen , 300 RM . , zu verkaufen .
nisse und Gefahren siegreich Hohe Loga 37 .überwindet . Neue Wochenschau .
Jugend hat feinen Zutritt .

Lichtspiele , Auguftfehn . Sonnabend ,
22 . Mai , und Sonntag , 23. Mai
1943 , 20 Uhr . der Kriminalfilm :

Dr . Crippen an Bord ."
Bunder Lichtspiele . Freitag und

Sonnabenb , 20 Uhr : Schloß
Hubertus " . Mit : Friedrich Ullmer ,
Hansi Knoted , Arthur Schröder ,
Paul Richter , Margarete Parbs
u . a . Jugenbliche zugelassen .

1 mahag . und 1 gestr . Vertifo ,
150 und 125 RM . , 2 Fenster , je
15 RM . , 2 Doppelfenster je 15
RM . , Spiegel , je 3 , 5 u . 25
RM . , Nippfiguren , 2 u . 3 RM . .
zinn . Teetopf , 2 RM . , 2 Rohr
rollos , je 2 RM . , Puppenbett
stelle , 5 RM . , Ofenvorsetzer , 2
RM . , Blumentrippe , 15 RM ., 2

Tabletts , je 2 RM . und Vase , 4
Petroleumlampen , je 2 RM . , 2

RM . , unfer meiner Nachweisung
zu vert . Auft . Goeman , Dornum .

A

Süßspeisen

Mach auch Du

Dir das Leben

leichter - ver¬

sichere Dich !

Die deutschen

Versicherungsunternehmungen

Gut rasiert -

gut gelaunt

ROTBART
2

KLINGEN

,

Sorgfältiges Abtrocknen
der Klinge am besten mit

weichem Papier gleich
nach dem Rasieren erhält

Krewel

die Schnittfähigkeit .

KREWEL "

Arzneimittel
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Ritterkreuz für Otto Pollmann
otz . Wie bereits im politischen Teil dieser

Ausgabe berichtet , hat der Führer auf Vorschlag
des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine dem
Leutnant zur See d . Res . Otto Pollmann
das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes verliehen .
Otto Bollmann hat als Kommandant eines
Unterseeboot Jägers im Mittelmeerin der kurzen Zeit von nur sieben Wochen vier
feindliche Unterseeboote vernich
tet . An der Vernichtung eines weiteren Unter¬
jeebootes ist er maßgeblich beteiligt .

Leutnant zur See Pollmann wurde am 3.
März 1915 in Wesermünde geboren . Er
steht seit Kriegsausbruch mit seinem Boot in
vorderster Front . Er zeichnete sich durch große
Pflichttreue , Einsatzbereitschaft und hervorragen¬
des seemännisches Können aus .

Otto Bollmann, der ein Sohn des Kapitáns
Jakob Bollmann ist, übt im zivilen Leben den
Beruf eines Handelsschiffoffiziers aus . Der
vom Führer so hoch Ausgezeichnete ist seit 1930
in Rhaudermoor / Rhauderwiefe an¬
sässig und mit einer Tochter des dortigen Rapi¬
täns Revens verheiratet . Der Ehe entsprossen
zwei Kinder .

Aus ostfriesischen Sippen
otz . Witwe Elisabeth Mennenga , gebo

rene Jans , in Bunde vollendete am 19. Mai
thr 85 . Lebensjahr . Sie war früher landwirt¬
schaftliche Arbeiterin . Ihr Ehemann , der Land¬
arbeiter Friedert Mennenga , ist schon vor
mehreren Jahren gestorben . Wenn das Alter
sich bei ihr förperlich auch sehr bemerkbar macht ,
so ist sie geistig noch sehr rege .

Ehepaar Stellmachermeister Ommo Beder
und Frau Gesine , geborene Becker, wohnhaft in
der Brückstraße in Wittmund , kann das
Fest der Goldenen Hochzeit am 22. Mai feiern .
Die Ehe dieser kernigen Ostfriesen war mit sechs
Kindern gesegnet . Der im 79. Lebensjahre stehen¬
de Jubilar erfreut sich trotz seines hohen Alters
einer so guten Gesundheit , daß er noch immer

in seiner Werkstatt mit tätig sein kann . Sein
Geschäft wurde weit über die Grenzen unserer
Stadt und des Kreises hinaus bekannt .

Emden

otz. Ab Montag Ausgabe der neuen Lebens¬
mittelfarten . Ab kommenden Montag werden
die Lebensmittelfarten des neuen Züteilungs¬
abschnittes ortsgruppenweise von 9 bis 16 Uhr
durchgehend in den bekannten Ausgabestellen
verabfolgt . In der Siedlung Konrebbers
weg erfolgt die Ausgabe am Donnerstag von
13 bis 17 Uhr in der Schule . Ausgehändigt wer¬
den die neuen Karten nur an Personen über
sechzehn Jahre und gegen Vorzeigen der Stamm¬
farte . Neben den laufenden Lebensmittelkarten
werden Zuckerkarten ausgegeben .

otz. Bodenbenuzungserhebung . Der Ober¬
bürgermeister gibt bekannt : Betriebsinhaber
landwirtschaftlicher Betriebe usw. , die die ihnen
zugestellten Betriebs - und Fragebogen
zur Erhebung über die Arbeitskräfte noch nicht
zurückgegeben haben , werden ersucht , diese mög :
licht sofort , spätestens aber bis zum 26. Mai
zurückzugeben , damit in der Weiterbearbeitung
feine Berzögerung eintritt .

Ostfriesische Tageszeitung

Was bringen die Gaukulturtage ?

Theba -Schule stattfindet und am Sonntag , dem 23 .

Theater - und Konzertveranstaltungen in allen Kreisen Ostfrieslands

otz . Im vierten Kriegsjahr , das uns restlos | Grenzen der Stadt bekannte Niederbeutsche
den totalen Krieg gebracht hat , wissen wir , daß Bühne in Norden beheimatet ist. Deshalb stehen
dieser Kampf die gesamte Kraft unseres Volkes im Vordergrund dieser Tage auch eine Kunstausitel¬
beansprucht und damit jeden einzelnen ein- lung maler der Heimat " , die in der Gräfin¬
spannt in das große gewaltige Kriegsgeschehen. Mai , vormittags 12 Uhr, eröffnet wird . DanebenWenn wir da im Rahmen der Gaufultur - führt die Niederdeutsche Bühne in verschiedenen Or:
tage auch in Ostfriesland eine Woche ten des Streises ihr neues Stück von Ferdinandlang von der Bewegung eingeladen werden zu Cesau ,,Sein Butendörp und sien Bestmann " auf .den verschiedensten Veranstaltungen , so folgen In Greetsiel wird am 23. Mai , nachmittags um
wir diesem Ruf , weil wir alle erkannt haben, 15 Uhr und in Coquard abends um 19 1hr ge¬
daß wir Kraft brauchen und seelische Geschlosspielts Am 27. Mai spielt die Bühne um 19. 30 Uhr
senheit , damit wir befähigt sind, für die Wehr- in Dornum , und am 30. mai folgen in Sinte
macht zu arbeiten und in dem Ungemach des um 15 Uhr und in Marienhafe um 19 Uhr

Krieges und unter den feindlichen Kriegshand¬
lungen selbstsieg- und widerstandsfähigbleiben.
Wie stark unser Wille zum Sieg ist, wie glau¬
bens und hoffnungsfroh , das beweist eben , daß
wir mitten in diesem harten Ringen Kultur¬
tage durchführen können . Es wäre ein Irr¬
tum , anzunehmen , daß es sich hier um zwar
schöne, aber durchaus entbehrliche Dinge han¬
delt , die im vierten Kriegsjahre nicht mehr am
Plaze seien, nein , wir wissen , daß es bei rich¬
tig angefaßter Kulturarbeit nicht darum geht ,
eine schöne Geele " zu pflegen , sondern ein

tartes Herz zu gewinnen .
In unseren ostfriesischen Kreisen

sind folgende kulturellen Veranstaltungen vom
23. bis 30. Mai vorgesehen :

Kreis Emden : Am Sonnabend , 22. Mai , 20
Uhr . im Reichshof " Ortsgruppengemein
schaftsabend der Ortsgruppe Boltentor .

Sonntag . 23. mai , 11 Uhr , im großen Nathaus :

Quartetts , sowie Lesungen von
saale Morgenfeier unter Mitwirkung eines

Oldenburg . Veranstalter Kreisleitung .
Dr . Joo Braak ,

tag , 25. mai , 19 1hr , im Tivoli " Das Dorf
Diens

bei Obesia " , Schauspiel von Herbert Reineker ,
Gastspiel des Oldenburgischen Staatstheaters . Ver¬
anstalter Kof .. Mittwoch , 26 Mai , 19. 30 Uhr,
im Rathaussaal Klavierabend Rudolf Müller
mit Werken von Bach , Liszt , Beethoven , Walter Nie¬

und Robert Schumann . Veranstalter Kreis :
leitung . Sonnabend , 29. Mat , 15. 30 Uhr , im
großen Saal der Kaserne Blinkfeuer Hei
mat " . Sendung der Auslandsorganisation mit
Künstlern des Großdeutschen Rundfunke . Veranstal¬
ter Auslandsorganisation der NSDAP . Sonn
tag , 30. mai , 15 1hr , im , Tivoli " Die Braut
bon Messina " . Schauspiel von Friedrich von
Schiller Gastpiel des Wilhelmshavener Stadtthea¬
ters . Veranstalter Kreisleitung .

mann

Kreis Aurich . Am Sonntag , 23. mai , 11 Uhr ,
in der Aula der Oberschule Morgenfeier ,
ausgestaltet von der Hitler - Jugend . In . Wiesens
14. 30 Uhr Dorfgemeinschaftsabenb . Am 24. Mai er¬
freut das Stadttheater Wilhelmshaven
die Auricher Bevölkerung mit einem Schwank in
Brems Garten . Der 26 . Mai bringt einen Sch u
bert Abend im , , Piqueurhof " mit KdF . Am 29 .

zwei Vorstellungen .

Am 25. Mai wird der Dichter des Emslandes ,

Freitag , 21. Mat

Emden sendet Blinkfeuer Heimat "

Am Sonnabenb , 29. Mai , kommt die Seemann¬
Sendung Blinkfeuer Heimat " in einer buls
turellen Seemannsveranstaltung der AC . der
NSDAP . von Emden aus zur Sendung .

Die ganze Welt wird hören fönnen . mit welch

innerer Verbundenheit wir zu unseren Seeleu =
ten stehen, die überall auf dem weiten Ozean ober
in fernen Ländern für ihre Heimat ihre Pflicht tun .
Viele von ihnen sind schon Monate und teilweise

fogar Jahre vor Ausbruch des Krieges hinausgefah¬
gesehen, manche sind jahrelang ohne Post oder
ren und haben seitdem die Heimat nicht wieber¬

sonst irgendeine Nachricht von zu Hause Sie

felbst tönnen auch nicht schreiben. Für sie alle ift die
Sendung das, was ihr Name verspricht: Das nie
verjagende, in gleichen Zeitabſtänden immer wieder
aufleuchtende Blinkfeuer der Heimat . Und so , wie ber
Seemann sich und sein Schiff geborgen weiß , wenn

er die Küstenfeuer ansteuert, so fühlt sich auchder
der Welt nicht vergessen und sieht sich geborgen in
deutsche Seemann in seiner Einsamkeit draußen in

der großen unzerreißbaren Gemeinschaft seines
Voltes .

Im Mittelpunkt , sozusagen

als feierlicher Auftakt , steht die morgen feier
fches baus ", die von der Kreisleituma veranstaltet,am 23. Mai , vormittags 10. 30 Uhr , im Sotel Deut :

die Gaukulturtage programmatisch eröffnen werden .

Ludvig Bäte , ein Osnabrücker , in der Aula der Eigenartig sind oftmals die Wege , auf denen ein

Ulrichschule um 20 Uhr aus eigenen Dichtun : Mitteilungen von seinen Lieben daheim empfängt .
Seemann über „ Blinkfeuer Heimat " Grüße und

gen lesen. Auch der Dorfgemeinschaft ? Diejenigen , die während des Weltkrieges draußennachmittag , ausgeführt von der DBM . - Gruppe saßen und vollkommen von Nachrichten aus der
Emden in Pew fum um 16 Uhr wird ein Erefanis Seimat abgeschnitten waren, die so wie unsere See¬werben . Gute Unterhaltungsmusit wird ein Muleute auch heute täglich die Lügenflut feindlicherfitzug einer Schiffs stammabteilung Greuel - und Lügenagitation gegen ihr Volk und ge=am 23. mai , 16 1hr , in Berumerfehn . am 27 .
Mai um 20 Uhr in Hage , und am 30. Mai in gen ihr Land über sich ergehen lassen mußten , wer

16 Uhr , unter dem Titel , ,Beschwingte Mu
Norden im Hotel Deutsches Haus " . nachmittags den verstehen , was heute für die Männer bedeutet ,

wenn fie der Runofunt mit der Heimat

fit " bieten . Die letztere Veranstaltung ist für die verbindet , wenn die Heimat zu ihnen spricht

Verwundeten , Soldatenfrauen und für die werf und sie in ihrer Siegeszuversicht stärft .

tätige , Bevölkerung gedacht . Besonders sei aber an
dieser Stelle auf den Kammermusika bend
in der Aula der Ulrichschule in Norden am 28. Mat ,
20 11hr, hingewiesen.

-

um 16 11hr , bei

Kreis Wittmund . Auch hier wird der Bevölke :
rung eine Anzahl erstklassiger Veranstaltungen ge =

ten Wehrmachtskapelle bestritten . Wie wir erfahren ,
boten . In der Hauptsache werden sie von einer star :

spielt die Kapelle am 23. Mai ,
Dollmann in Narp und am gleichen Tage um 20
Uhr bei Wachtendorf in Carolinenfiel , peiter
am 25 , Mai in Peters Turnhalle in Esens um
19. 30 Uhr und am 27. um 19. 30 1hr im Oftfrie :
fischen Sof " in Wittmund . Eine besondere
Freude wird der Einwohnerschaft von Friedeburg
und Wiesmoor bereitet werden , die den Besuch einer
HJ . -Spiel - und Gesangschar erhalten . Mit frisch¬
fröhlichen Gesangsdarbietungen und netten Theater¬
aufführungen werden sie am 29. in Friedeburg
und am 30. in Wiesmoor Freude und Entspan :
nung zu bereiten wissen .

Leer.

Kreis Leer . Am Montag , 24. mai , ab 12 11hr
Werkpausenkonzert einer Marinekapelle bei
Boekhoff u . Co. , Leer . Um 20 Uhr im Rathaus¬
faale Vortrag von Dr. Scheffer, Weimar, über

Das Land der Deutschen und das deutsche Schicksal "
Revanstalter Volksbildungswert .
25 . Mai , ab 12. 30 Uhr : Wertpaufentonzert

Dienstag ,

bei Fa . Connemann Leer . Mittwoch , 26. Mai ,
20 1hr , im van Marfschen Saale Orchester =
unb Chorkonzert . Ausführende . Städtischer

Mai gelangen gleichfalls im Biqueurhof Balla : Chor und Orcheſter, verstärkt durch Mitalieber desden zum Vortrag . Auch dieser Abend . wird ausge : Musikkorps der Kriegsmarine . Veranstalter Kreis¬ſtaltet von der NS. -Gemeinschaft Kraft durch leitung. Donnerstag , 27. Mat, ab 13 1hr :
Freude". Am Sonntag , 30. Mai , veranstaltet der Wertpausentonzert bei der Firma Gramer .
Reichsarbeitsdienst ein großes Voltssingen
verbunden mit der Vorführung von Volkstänzen . zert der Kriegsmarinetapelle in Leer ,

Sonntag , 30. Mai , ab 10. 30 11hr Platzkon¬
am alten

Bei günstiger Witterung findet diese Veranstaltung Kriegerdenkmal . Um 17 Uhr im Rathaussaal :
auf dem Marktplatz . sonst in Brems Garten statt . Musikalische Feierstunde , ausgeführt von
In Westerende bringt die Hitler -Jugend am der Kunstgemeinde. Weener : Am MittSonnabend , 29. Mai , im Upstalsboom Schatten - woch , ab 12 Uhr Werkpausenkonzert in Fa . Klatte .
spiele zur Aufführung . Ein Musikkorps der
Kriegsmarine endlich wird die Bevölkerung berg "
am 26 . Mai in Middels - Westerloog , am Bunde . Am Sonntag , 23. mai , 16 1hr , Zur
28. Mai in Victorbur , am 29. Mai in Strack : Waage " Konzert einer Marinefapelle . 2e it
holt und am 30. Mai in Speyerfehn mit rhauderfehn : Sonntag , 30. Maai , 15. 30 Uhr .
schneidiger Militärmusit erfreuen . Hotel Frisia " Konzert einer Marinekapelle . In

otz . Auf der Straße ohnmächtig geworden . Kreis Norden -Krummhörn . Der Kreis Norden - West - und Ost rhauderfehn , sowie in Möh

Eine ältere Frau , die in der Stadt Einkäufe be- Rummhörn hat für die Gaukulturtage ein besonten warf , Solthusen und Wymder findenstatt . In
sorgte , erlitt gestern vormittag auf dem Altenders wertvolles und reichhaltiges Programm aufge- Dorfgemeinschaftsabende

Ihrhove wird 26. Mai ein Gttern
abend , der von der Spielschar der Hitler -Jugend
bestritten wird , veranstaltet .

otz . Seinen Kameraden bestohlen . An Bord
eines Dampfers im Außenhafen entwendete
ein Besagungsmitglied seinem Arbeitskameraden
einen größeren Geldbetrag und die Kleider¬
farte . Der Täter ist flüchtig .

Markt einen Ohnmachtsanfall . Hilfsbereite
Volksgenossen brachten sie zu einem in der Nähe
wohnenden Arzt .

otz . Noch einmal gut gegangen . An der Ecke

der Straße der SA . - Am Delft ge¬
riet gestern morgen ein Junge beim Uebers
queren der Fahrbahn mit seinem Rade vor einen
Kraftwagen . Wie durch ein Wunder fam er mit
leichteren Verlegungen davon . Am Fahrrad
entstand Sachschaden .

Aurich

viele bedeutsame Maler leben , und zum an =
stellt . Erstens , weil im Kreise Norden - Krummhörn

deren , weit in der Stadt Norden die weit über die

fen , um damit zum Siege beizutragen . Das fam |
auch in überzeugender Weise auf den zwölf
Betriebsappellen zum Ausdruck , die am
Mittwoch und Donnerstag im Landratsamt ,
Bürgermeisteramt , Finanzamt , bei der Reichs¬
bahn und Reichspost , in der Molkerei , bei Stil¬
fenboom , Eisenhütte , Döpde und Behrens ſtatt¬
fanden . Der Appell für die Banken und Ver¬

otz. Konzertabend in der Oberschule. Seine Sicherungen , für den Handel fanden in der
diesjährigen Veranstaltungen beschließt der iches Haus " statt . Auf den Appellen , die von der

Kreis und Stadtivarkasse und im Hotel „ Deut¬
Veranstaltungsring der Hitler - sches

Jugend Aurich mit einem Konzertabend Kreiswaltung der DAF . einberufen waren ,
am Sonnabend um 20 Uhr in der Aula der Sprach Parteigenosse Münchmeyer von der

Oberschule . Mitwirken wird die Konzertsänge¬ Gauwaltung Oldenburg und Parteigenosse
rin Hertha Paul aus Dortmund . Jach von der Kreiswaltung Wilhelmshaven

über den Einsatz im totalen Krieg .

Sonnabend , 29. Mai , 20 Uhr, Zum Wein¬
Crchester und Chortonzert .

am

Wenn man Tee zu überhöhten Preisen kauft

1

ota . Eine achtzehnjährige Sausgehilfin aus 2. hat
ihre Arbeitsstelle bei einer auswärtigen Familie
heimlich verlaffen . Ihr Einwand , dok se geglaubt
babe , einen freiwillig ohne Dienitverpflichtung ein¬
gegangenen Arbeitsvertrag ohne Zustimmung ihres
Arbeitgebers auflösen zu können , fann fie nicht ent¬
schuldigen und vor Strafe schüben . Mit Rücksicht

der Umstände zu 100 Reichsmark Geldstrafe ver¬
auf ihre Jugend wird sie unter Bubilligung mildern =

urteilt .
Ein Niederländer (aus interwolde ) , feit

18. Februar in Soft und nicht norbestraft , bislang
in eener beschäftiat, hat sich der Preisüber
schreitung und des Veraehens gegen die Verbronchs¬
regelungsstrofverordnung schuldig gemacht , indem er
einer alten ran in Weener Svinnstoffe , die er imSchwarzhandel in den Niederlanden ermorben hatte ,
und die einen Wert non etwa 60 Marf daritellten ,
fitr 175 Mart verkaufte . Urteil : drei Monate
Gefängnis die durch die Untersuchungshaft
als verbükt gelten .Ihlower fehn

otz . Wieder ein Handtaschendiebstahl ? Gestern
vermißte eine Frau aus
beim Einkauf von Möbeln in einem Geschäft
in Aurich ihre schwarze Handtasche , die sie in
ein Anrichte (Kredenz) gelegt hatte. Es muß
angenommen werden , daß die Handtasche , die
über 230 Reichsmart an Geld und sieben Klei¬
derkarten enthielt , von einem im selben Laden
sich aufhaltenden Volksgenossen an sich genom¬
men ist . Die Kleiderkarten lauten auf den
Namen Ringering .

otz . Stracholt . Rampfgeschwader
üzom . " Die Ortsfilmstelle zeigt am Sonn

tag um 20 Uhr bei Rademacher den wertvollen
Fliegerfilm Kampfgeschwader. Lükom " und die
neueste Wochenschau . Jugendliche sind zuge¬
laffen .

Norden

otz . Zwei Schweine und die Ziege gerettet .
Gestern mittag brach plöhlich in der Scheune
des Maurers Jakob in der Westerstraße
ein Schadenfeuer aus , das schnell um sich griff .
Sausbewohner und Nachbarn gingen sofort be¬
herzt an die Löschung des Feuers und hielten
das Flammenmeer solange nieder , bis die schnell
alarmierte Feuerwehr eintraf , die den Brand
fofort niederschlug . Zwei Schweine und die
Ziege wurden gerettet . Der Dachstuhl wurde ,

zerstört.

Wegen Ankaufs von Tee zu überhöhten Preisen
wird eine Frau aus Reme Is zu 150 Mark Geld¬

wohute früher in Emden. Sie war bekannt mit der
strafe verurteilt . Die fchon beiabrte Angeklagte

Frau K. in Weener , ebenfalls früher in Emden seß¬
hoft , die erft firzlich vom Sondergericht wegen Tee¬
schmuggels verurteilt murde , und bezog von der =felben Laufens Tee in fleineren meneen , inagefamt
amiei Pfund für die fie 300 Mart sohlte. Die Be¬
fchuldfate gibt noch an . fie fei kränklich und habe
ohne Tee nicht leben . Fönnen ..

Wegen schwerer Beleidiauna in zwei Fällen hat
fich eine Gefrau aus Temaum zu rechtferti =
gey . Das Verfahren mird in einem Falle einges

fängnisstrafe von einem Monat verurteilt .
Wegen Dienstahls von Tabat . den er der Firma

Bünting und Gn , entwenhet hat , erhält ein bei
Siefer Firma bislang befchäftinter Niederländer drei
Wochen Gefänonis , die durch die Untersuchungshaft
als verbikt gelten . KI .

otz . Leezdorf . Im Torflpitt ver =

schüttet und gerettet . Beim Torfgrast ; im übrigen wird die Angeklagte zu einer Ge¬
ben hatte sich vorgestern ein größerer Stich

Einplöglich gelöst und stürzte in den Spitt .
hier beschäftigter schmerkriegsbeschädigter Bolts
genosse wurde dabei verschüttet . Nur dem
schnellen Zupaden seiner Arbeitskameraden ist
es zu verdanken , daß der Verschüttete aus seis
ner unangenehmen Lage befreit und vor dem

Erstidungstode bewahrt wurde .
otz . Mütter sehen gute Filme . Es zeugt von

einem schönen Berbundensein zwischen den Licht¬
Spieltheaterbesitzern und den kinderreichen
Müttern , daß die Theater in Norden Leer
und Marienhafe gestern nachmittag die

Mütter , die die Ehrenkreuze der Mütter fragen ,
zu einer unterhaltsamen Filmstunde eingeladen
hatten . Die Freude der über dreihundert Müt¬
ter aus Norden und der zweihundert , die in
Marienhafe das Theater füllten , war groß .

otz . Mustergültige Leistung und Haltung in
den Betrieben . Mehr denn je ist es im totalen
Kriegseinsatz erforderlich , daß die Männer und
Frauen in den Betrieben ihre Leistung steigern
und ihre Pflicht erfüllen . Keiner will dabei zu
tückstehen . Jeder will das Größtmöglichste schaf¬

otz . Küfen aus dem Dohlennest . In Leer
hatte ein findiger Einwohner . dem die brüte¬
luftige Glucke fehlte , zwei Hühnereier in ein
Dohlennest im Schornstein gelegt . Obwohl den
Dohlen die Gier recht groß vorgekommen sein
müssen , brüteten sie doch fleißig . Nach den vor
geschriebenen 21 Tagen piepten im Dohlennest
zwei muntere Küfen . Die Aufzucht konnte
allerdings den Stiefeltern nicht überlassen wer
hen . Ein ausgepolsterter Karton als Eriak
für die fehlende Mutter beherbergt jetzt die
Kleinen .

Weener

otz . Neue Lebensmittelfarten . Die Ausgabe
neuer Lebensmittelfarten der 50 . Zuteilungs¬
periode erfolgt im Stadtbezirk Weener am tom¬

menden Sonntag in der Zeit von 9 bis 12
Uhr vormittags an den bekannten Stellen .

otz . Torf aus alter Ernte . In den letzten
Tagen wurden im hiesigen Hafen durch drei
Muttschiffe größere Mengen Torf aus
dem Erträgnis des vergangenen Jahres ange¬
bracht . Der Torf , der sich durch große Trocken¬
heit auszeichnet , findet begehrte Abnehmer . Da
die Witterung in diesem Frühjahr der Torfge¬
winnung außerordentlich günstig ist . dürfte be¬
reits in einigen Wochen der neue Torf in den
Sandel gebracht werden .

,,

Wir wissen aus den Berichten unserer Blockabe

brecher , welche Freude an Bord herrscht , wenn auch
nur einer einen Gruß bekam , und es sind manchmal
sehr gewichtige Grüße darunter . Da ist einer , Der

über Blinkfeuer Heimat " das erstemal die Stimme
seiner Frau hört , er wußte gar nicht , daß er seit

ein anderer , der nach schwerer Krankheit endlich

Tagen ferngetraut war , wußte nicht einmal , ob die

gefundet , weil ihn die Stimme seiner Frau , von der
aufrichtete . So ist denn. . Blinkfeuer Heimat" die un¬
er zwei Jahre nichts gehört hatte , feelisch wieder

zerbrechbare Brücke zwischen der Heimat und unse¬
ren Seeleuten geworden .

Papiere in der Heimat angekommen waren . Da ist

Sie

dienst . Die hier im HJ . -Landdienstlager unter¬
otz . HI . - Landdienst - Jungen im Feuerwehr

gebrachten Jungen haben sich in den Dienſt
der Freiwilligen Feuerwehr eingereiht .
hatten am Mittwoch ihren ersten Schulung ss
abend . Nach einigen Anweisungen durch den
Wehrführer wurde zunächst das Schlauchrollen
und auskugeln geübt . Die Jungen werden
schnell mit der Handhabung der Geräte ver
traut sein und so wesentlich zur Verstärkung
des Mannschaftsstandes der Wehr beitragen .

Ein Kind in den Flammen umgekommen

otz . Gestern nachmittag etwa gegen 17 Uhr
entstand in dem Platzgebäude von Foelrich
Lübbers in Stapelmoorerheide ein
Brand , der sich sehr schnell ausbreitete und das
ganze Gebäude binnen kurzer Zeit in Aſche
legte . Wie es heißt , soll das Feuer entstanden
sein durch Kinder , die sich oben auf die soges
nannte „ Sille " begeben hatten , um mit Streich¬
hölzern nach jungen Kazen zu suchen . Als das
Feuer zum Ausbruch fam , liefen die größeren
Kinder in ihrer Angst schnell nach draußen ,
während ein kleiner dreijähriger Junge zurüd¬
blieb . Dieser konnte sich nicht mehr retten und
fand leider den Flammentod . Er wurde

Vonspäter als verkohlte Leiche aufgefunden .
dem Eingut fonnte nur sehr wenig gerettet
werden , auch ein Pferd , drei Schweine und

mehrere Kaninchen fielen dem Feuer zum
Opfer . Der Brand kam zum Ausbruch , während
die Mutter zum Melken war . Die Feuerweh
ren von Stapelmoor und Diele erschienen noch
auf dem Brandplay , fonnten aber wenig mehr
ausrichten , insbesondere , da das Löschwasser

von weit her herangeschafft werden mußte .
Durch leichtfertigen Umgang von Kindern
mit Streichhölzern ist hier wieder wert¬
volles Volksaut vernichtet worden , außerdem
ist noch ein Menschenleben zu beklagen .

Wittmund

-

otz . Einbruch in die Schießhalle . Von bis .

her unbekannt gebliebenen Tätern wurde in
der Nacht zum Donnerstag auf dem Schüßen¬
platz ein Einbruch verübt . Die Tür der Schieß¬
halle wurde gewaltsam aufgebrochen
und ein Fensteroberlicht zertrümmert . Wie die
erste Untersuchung ergab , sind die Einbrecher
scheinbar gestört worden und , mußten ohne
Beute abziehen .

otz . Esens . Marttbericht . Zum Wo¬

henmarkt waren auch diesmal wieder eine ganze
Anzahl Ferkel aufgetrieben . Zu einem

die Tiere schnell abgesetzt werden.
Durchschnittspreis von 40 Reichsmark konnten

Unter dem Hoheitsadler

Norden. HJ. -Gefolgschaft 22. Schar 1. Ofteel . Sonn
BDM . ¬tag 9 Uhr bei der Ofteeler Schule .

Gruppe Süderneuland . Freitag 20 Uhr Schule
Süderneuland II , Turnen . DI - Jungstamm
6/251 . Sonnabend 15 1hr mit Sportzeug auf dem
Sportplab

Leer. D . - Fähnlein 26/381. Jungzüge 1 und 2
Sonnabend 15 Uhr beim H . - Heim mit Sports

DI . .jeug . Jungzug 3 16 Uhr mit Sportzeug .
sähnlein 3/381 . Sonnabend 14 Uhr Sportgruppe ,
das übrige Fähnlein 15. 45 Uhr beim Bahnüber
gang .

Wittmund . NS - Frauenschaft / Deutsches Frauen
wert Giens . Dienstag um 20 Uhr bet Strus
Strümpestopfen . DJ . -Fähnlein 2/826 Burhafe .
Sonnabend 15 Uhr die Jungzüge mit Sportseng
in ihren Standorten . S . Gefolgschaft 2/826
Burhafe . Heute 20 Uhr mit Sportzeug Schule
Burhafe . $ 3 . - Gefolgschaft 2/826 Burhafe .
Feuerwehrichar Sonnabend 19 11hr beim Gerätes
htus . SI . , BDM . und BDM - Wert Carolinen
fiel . Sonntog 19 Uhr mit Sportzeug Jugend¬
herberge in Carolinenfiel . Ab Werdum 8 lthr , ab
Alt - Funnirfiel 8. 30 Uhr .

Was bringt der Rundfunk ?
Freitag . Reichsprogramm : 12 . 35 - 12 . 45 Ubr :

Bericht zur Lage . 15 . 50 - 16 Uhr : Haydn , Sirt
(Klavier - und Kammermusik ) . 16 - 17 Uhr : Bea
Schwingtes Nachmittagskonzert . 17 . 15 - 18 . 30 Uhr :
Tänzerische Musik unserer Beit . 18 . 30 - 19 11hr :
Der Zeitspiegel . 19 - 19 . 15 thr : Wehrmachtror¬
trag . 19 . 15 - 19 . 30 Uhr : Frontberichte . 19 . 45 bis
20 11br : Dr . Goebbels -Artikel . Mit souveräner
Ruhe . " 20 . 15 - 21 thr : Komponisten im Waffen¬
tod . 21 - 22 ubr : Jan Hoffmann spielt auf .



Regiment Afrika meldet sich ab . . . Der , , Tiger " bleibt nicht alleinotz . PK . Männliche Art und Haltung bewei¬
sen sich im Augenblick des Abschieds , da allesVertraute von einem abfällt , da der Weg in
eine neue Zukunft angetreten werden muß oderman angesichts des Endes für einen Augenblick
verhält . In den letzten Tagen konnte Europa
den Kampf der Männer in Tunesien nicht mehr
unterstützen . Als Brücke war lediglich der Aether
übrig geblieben . Was hier übermittelt wurde ,
so lange Funkstationen drüben noch in Be¬
trieb waren , zeugt von wahrhafter Größe . Da
gibt es Sprüche des Generalobersten , der die leg =
ten Operationen leitete , oder Sprüche von Ein¬
heiten , die ihr Schicksal sich erfüllen sahen . Ein
jeder fand zum Abschied das rechte Wort . Es ist
natürlich , daß ein Teil dieser Männer zuguter¬
lezt die Heimatanschrift mit der Bitte übermit¬
telte , einen Gruß weiterzugeben . Aus allen
Sprüchen nehmen wir aber wieder die Wahrheit
über Tunesien zur Kenntnis : daß der Feind nichterwa einer demoralisierten Schar gegenüberstand ,
sondern einer Truppe von zu allem entschlossenen
Männern , die schließlich durch nichts anderes
besiegt wurden als durch den Mangel an Muni¬
tion . Erst als die letzte Patrone verschossen war ,
wurde auch derauch der Kampf aufgegeben . Aus PK . - Aufnahme : Kriegsberichter . Schröter -Ost ( Sch . )Schützenlöchern heraus verteidigten sich die Män¬
ner mit Karabinern gegen anrollende Panzer . otz . Vom ersten Tant " bis zum Panzerkampf - | strebenden Willen nun unverzüglich ch die

Mehr und mehr löste sich die Front in einzel- agen "Tiger " geht ein langer Weg. Wollen Waffe zu schmieden .
wir heute einen Ausblick in eine neue Epoche des

auf jenen Weg die Grundlage dazu finden .

Panzerkampfes tun , müssen wir im Rückschauen

Deutschland steht am Anfang einer neuen Epoche des Panzerkampfes

ne Widerstandsnester auf . Mit der Heimat , mit
Europa verband allein noch die Brücke über denAether , und auch dieser Brückenschlag mit der
Morsetaste war nur möglich , wenn ihre Kraft¬
quelle Strom hergab und der Feind noch nicht
da war . Europa aber konnte diesen Zeugnissen
gegenüber sich nicht anders verhalten als zuzu¬
hören und gebannt auf die einzigartigen Stim¬
men zu lauschen , die sich drüben von der Heimat
verabschiedeten .

Rote und

So standen wir in diesen Stunden vor der
Karte Tunesiens, in die die letzten Stellungender Verbände eingezeichnet waren .
blaue Linien ließen Fortgang und Ziel der Ope¬
rationen erkennen. Mitten in die Ueberlegungen
nach den Stunden des noch möglichen Widerstan¬
des legte der Funker einen Spruch auf den Tisch.
der wenige Stunden alt war : In einzelnen ,
nur noch durch Funk verbundenen Kampfgrup :
pen , deutsche und italienische Kameraden Schul¬
ter an Schulter , geht das lekte Ringen in er¬
bitterten Kämpfen seinem Ende zu . In soldati¬
scher Treue mit heißen Wünschen für den End¬
sieg grüßen die letzten Kämpfer in Afrika die
verbündeten Völker Deutschlands und Italiens .
Heeresgruppe Afrika , Generaloberst von Arnim ,
Oberbefehlshaber . "

Dann hörten wir weiter an der legten noch
bestehenden Funkverbindung : LN - Kompanie
meldet sich ab und grüßt General MI seine
Angehörigen der Feldpostnummer . . . Reste der
Luftwaffensanitätsabteilung grüßen Luft¬
flottenarzt M. Hauptmann . Befinde mich mit
sechs Mann bei Vermittlungsstelle . erwarte
Gefangenschaft. Wir grüßen die Kompanie und
alle Kameraden . Es lebe Deutschland . R
Unteroffizier ." Lekte Grüße aus Afrika .
Wir sind noch gefund , bitten um Benachrichtia
gung der Angehörigen . Der Sieg wird unser
sein . Auf Wiedersehen in der schönen Heimat !
Ende. " „ Hier feindlicher Panzeripähwagen„Hier feindlicher Panzerspähwagen
gemeldet trifft ein greift an
, , Die Soldaten des alten Regiments Afrika
grüßen während der lekten Stunden im Geden¬
fen an Vor - und Rückmarsch die Heimat und
alle Kameraden . Wir rufen allen Kameraden
ein herzhaftes Kopf hoch zu . . ! Regiment
Afrika ."

Wir legten den Hörer hin und schauten uns
noch einmal die Karte an , auf der sich der End¬
fampf in der weiten Ferne abzeichnete . Blaue
und rote Striche zeigten Feind und Freund an .
zum letztenmal . Dann nahmen wir die Karte
still ab und legten sie mit letzten Einzeichnungen
ins Fach . Kameraden , ihr bleibt unvergessen !
Troß allem , der Endsieg müß und wird unser
sein ! Kriegsberichter Hermann Kindt .

Ich bindie glücklichstefraud
ROMAN VON KURT RIEMANN

-

17 ) ,,Warum ? Sind Sie so bange vor mir ?"
lächelt sie .

. . Nicht vor Ihnen vor mir bin ich bange !
Ich werde wahrscheinlich meine Augen mehr bei
Ihnen haben als in den Büchern !"

,,Das lassen Sie nur meine Sache sein !" lacht
fie hellauf . „ Ich bin schon mit ganz anderen
Mannsbildern fertig geworden !"

, , Sie sagen also nicht nein ? "
I wo ! Ich freue mich geradezu , bei Ihnen

arbeiten zu können !"
, ,Fräulein Gisela ich könnte Ihnen um den

Hals fallen !"

„ Das wäre gefährlich ! Ich habe an der Uni¬
versität einen Jiu -Jitsu -Kursus mit Erfolg
absolviert . Lassen wir die Torheiten beiseite !
Ich halte nichts von verliebten Männern , das
sage ich Ihnen jetzt in allem Ernst . Und ich
bitte Sie ebenso höflich wie dringend , das zu be¬
achten ! Im übrigen können Sie mir Ihre Arbeit
ruhig anvertrauen . Seit einem Vierteljahr ar¬
beite ich als juristischer Berater in der Berliner
Industrie ."

Baulchen sieht sie mit fassungslosem Staunen
an . So etwas gibt es ? So hübsch und dann
juristischer Berater ? "

Der =
Für mich ein sympathischerer Zustand als

mit irgendeinem zuwideren Mannsbild
Heiratet zu sein . Aber sprechen wir nicht mehr
von mir . Wann beginnt mein Dienst ? "

, , Sie wollen Sie fönnen ? "

, ,Jawohl , ich will und ich kann . Ich erspare
es mir dann , bei Onkel Gaede um ein Nachtquar¬
tier zu bitten ."

Als sie am Spiegel vorbeigehen , nidt sich Paul .
anerkennend zu . Wie hab ich das gemacht ? Groß¬
artig ! Bin ich nicht ein Glüdspilz ? Ich bins !
Geht mir etwas schief ? Kommt gar nicht in
Frage ! Paulchen , du gefällst mir sehr !

Glückstrahlend fährt er neben seiner neuesten
Errungenschaft davon . Sie sitzt am Steuer des
schnellen kleinen Sportfabrioletts , er hockt neben
thr . Paul van Stappen muß fie immerfort an - I

, , Tiger " in Bereitstellung

Der Tank war ein neues Glied in der langen
Kette der Waffenentwicklung , folgerichtig ent¬
standen, um das schlachtfeldbeherrschendeMaschi¬
nengewehr zu überwinden . Es ist nun so und
vor allem war es damals so , daß Neuerungen
nur schwer Eingang finden . So hat das Maschi¬
nengewehr schon einen längeren Dornröschen¬
schlaf tun müssen , bis der entscheidende Wert er¬

dem Panzerkampfwagen nicht anders. Die deut¬
fannt wurde . Im Grunde genommen ging es

iche Erfindung von vor 1914 wurde in der Ent¬
widlungsmöglichkeit nicht erkannt und verfie!
der Ablehnung . Die Tankschlacht von Cambrai
ließ trotz der beachtenswerten Erfolge den Feind
den Wert des Panzerkampfwagens nicht erken¬
nen . Vielmehr war das Ergebnis dieses ersten
großen Panzereinsatzes , daß die Untauglichkeit
der neuen Waffe erwiesen sei und deshalb der
weitere Bau von Panzerkampfwagen eingestellt
werden sollte . Nur der fanatische Wille einzel¬
ner Persönlichkeiten und der Glaube an diese
neue Waffe bewirkte , daß der Panzerbau fort¬
geführt wurde .
Lebendiger und strebender Wille

Eine revolutionäre Umwälzung

Technische Beherrschung des Panzerkampf
wagens war das erste Ziel , das den Panzermän¬
nern gesteckt war . Es wurde schnell erreicht .
Ueber den Einsatz im großen aber gab es weder
eigene Erfahrungen noch fonnte man solche den
sich widersprechenden Ansichten der Feindmächte
entnehmen . Hier konnten in der kurzen Zeit bis
1939 weder Manöver noch Debatten Klarheit
bringen . Hier konnte allein der Krieg entscheiden .

Welt, daß jener „Tant" von 1917 mehr geworden
Polen und Frankreich offenbarten nun der

war als ein Ueberwinder des Maschinengewehrs .
Die jüngste Panzerwaffe der Welt trat den Be¬
weis an . Es war eine revolutionäre Umwälzung
gegenüber der Kriegführung von 1918 eingetre¬
ten . Die Panzerkampfwagen , zusammengefaßt in
starte Panzerdivisionen , waren zu einer friegs¬
entscheidenden Waffe geworden . Die deutsche
Wehrmacht war Lehrmeister des Panzerkampfes
geworden . Selbstverständlich
Feinde das und zogen ihre Lehren daraus . Pan¬

erkannten die

zerarmeen entstanden hüben und drüben .
Mag man heute lächeln über unsere ersten

und alten Panzer , die in Polen unsere treuen
Kampfgefährten waren , mag , um gleich einen gro =

gegenüber ein beachtenswertes Ungeheuer sein ,

Ben Sprung zu tun , der sowjetische „, 34 " dem¬

mögen darüber hinaus die Kampfregeln , welchedie Sowjets heute herausgeben , bis ins letzte
den deutschen Vorschriften und der deutschenKampfführung entnommen sein
konnte ihnen nicht jene kriegsentscheidendeWaffebringen .
Kriegsentscheidung und Sieg

das alles

Schon in der Reichswehr fanden sich Offi¬
ziere, vornehmlich der alten Kraftfahrkampf¬truppe , die den Glauben an den motorisierten
Kampf und damit an den Panzer festhielten undihn hinübertrugen in die Zeit der neuen deut¬schen Wehrmacht . Dies war um so bemerkens¬
werter , als jene Offiziere im Kriege kaum eigenePanzer erlebt hatten und nach dem Kriegsende
Die Fertigung von deutschen Banzern überhaupt
verboten war . Man soll sich einmal vor Augen
führen , welch unerschütterliches Vertrauen zur und Schnelligkeit entstehen neue Erkenntnisse,

Im Wettlauf zwischen Panzerung , Feuerkraft
Idee dazu gehört , ohne Panzerwagen , ohne aus¬

die Gedanken verwirklichen zu können, festzuhal- Rüchterne Erkenntnis der zurückliegenden Zeit

übende Praxis , ohne Aussicht, in absehbarer Zeit Heute stehen wir mitten im Fluß dieser Dinge.
neue Forderungen und neue Entwicklungen .

ten an dem Willen . Wegbereiter einer diese Erkenntnis brauchen dabei nicht immerdeutschen Panzerwaffe zu sein . nur aus Erfolgen herzurühren
Ausblick tun auf die Panzer 1943 " . Zwei Na¬

lassen uns den

men werden genannt . Ein neuer : Tiger " . und
ein alter bekannter : „ Guderian " . Das sagt uns ,
daß das neue Material besetzt und geführt wird
im Geiste friegsentscheidender Kriegführung ,

neuen -

-

Eine der hervorragendsten Persönlichkeiten
dieses Kreises war der heutige Generalinspek¬
teur der Panzertruppen , Generaloberst Gude¬
rian . In ihm sehen wir den Beweis da¬
für , daß bei aller Würdigung des Materials
und der Technik legten Endes das Entscheidende
der Mensch ist . Er wußte auch in der panzerlosen sich verwundern , warum denn nicht lange schon

Manch Außenstehender wird verständnislos

Zeit der deutschen Wehrmacht seine Gedanken zu der neue Panzer geschaffen wurde . Nun . der , Ti¬verbreiten , sicherte sich eine Gefolgschaft treuer ger " läßt sich nicht aus dem Boden stampfen .Anhänger und Mitkämpfer und schuf damit die Aber nun ist er da . Mit harten Prankenhieben ,Voraussetzung zu einem ersten Aufbau der Pan - hat er sich als Einzelkämpfer eingeführt , hartzerwaffe . Mit der Machtübernahme erging dann im Schlagen und unglaublich hart im Nehmen .der Befehl des Führers , diesem lebendigen und | Was aus ihm wird , sollen Freund und Feind

schauen . So von der Geite hat sie das Profil | schon beieinander ist , seinen aufrechten Charaktereiner Madonna . Allerdings , der Mund . der und seinen scharfen Verstand schäzen gelernt .macht einen mehr weltlichen Eindruck . Er ist Zwar ist Rolf gerade erst fünfundzwanzig Jahrerot und außerordentlich wohlgeformt . Man geworden . Trotzdem gehört er schon zum Lek¬fann sich allerlei dabei vorstellen , findet Baul . torenstab einer bedeutenden Filmfirma . Er hat, , Saben Sie eigentlich gewußt , daß ich im Kaf - es auch schon zu etwas gebracht : drei seinerfee Kummer size ? Wie soll ich mir sonst er - Manuskripte haben auf der blassen Leinwandflären , daß Sie ausgerechnet dort nach einer das Leben erblickt .
weiblichen Hilfskraft Ausschau halten ? "

Paul faßt schuldbewußt dahin , wo sein Herz
schlägt .

"Der Zug des Herzens ist des Schidials Stim¬
me . Außerdem wollte mich Dietrich Gaede an¬
rufen , ob sein Fräulein Kunert nicht die Sache
machen wollte .

, ,Aha , und das haben Sie verschwiht . "
Kunststück , wenn Sie neben einem ſizen !"

, , Ich kann Ihnen verraten , daß ich Fräulein
Kunert vor einer Stunde mit einem Koffer
habe abschwirren sehen. Die Gefahr ist also be¬
seitigt ."

Dafür erwächst eine viel , viel größere ! "
Fräulein Pfannschmidt runzelt die Stirn . Ihr

Ton gefällt mir nicht, Herr van Stappen . Sie
wissen doch ohne das , was man im allgemeinen
als Flirt bezeichnet ! Das war meine Bedin¬
gung . "

, ,Ja , ich weiß . Aber machen Sie was dagegen ,
wenn die Gedanken ihre privaten Wege gehen ."

, ,Denken können Sie , was Sie mögen . Aber
sagen oder tun dürfen Sie nichts . Nehmen Sie
an , es gäbe einen Mann in Berlin , der auf michwartet ."

im Rückgrat. Natürlich . Daran hätte er doch
Pu ! Kalte Dusche . Paul wird ganz gerade

denken müssen . Also umschalten ! Nichts ist
es mit dem lockenden Mund , aus ists mit dem
Traum vom Glück in Heidenau . Wie könnte es
anders sein ? Dieses leckere Mädchen hat längst
den dazugehörigen Partner .

, , Ich werde daran denken . Sie sollen sich nicht
mehr zu beklagen haben !" entgegnet er förmlich .

Weiter sprechen sie auf dieser ersten Fahrt
nichts mehr .

*

Rolfs Bootshaus ist gerade teine Billa , aber
es läßt sich sehen . Vor allem ist es geräumig .

Richard versteht sich mit Hildes Bruder aus¬
gezeichnet . Er hat in der Woche , die man nun

Seit acht Tagen hat er nun seinen ersten Regie¬
vertrag in der Tage .

,,Das ist ein Erfolg , Hilde , ein Erfolg , wie ich
ihr mir gar nicht erträumt habe !" versichert er
stolz . Und die Schwester freut sich mit ihm .

Sie siken im Boot , mitten auf dem See . alle
drei : Hilde , Rolf und Richard. Sie angeln , damit sie am Abend frische Fische zum Braten
haben .

-

, ,Was wirst du dann verfilmen ? "
,Eine ganz uflige Sache . Ein Einsender

Stappen , glaub ich, heißt er hat den Stoff in
einem Erposé geliefert . Idee : In einer kleinen
Stadt schließt das Theater . Die Schauspieler
und Sänger , die über den Sommer fein Engage¬
ment haben , tun sich zusammen, pachten ein Gast¬
haus und eröffnen ein Künstlerheim . Nicht etwa
für Künstler . sondern für solche, die es gern sein
möchten . Verstehst du ? "

, ,Nicht übel . Zumindest eine originelle Idee . "
Eine herrliche Idee ! Aber die Sache hat auch

einen ernsthaften Hintergrund . Die Künstler
die wirklichen lassen die Gesellschaft zuerst
sich austoben . Aber dann greifen lie ein, und
alle zusammen stellen etwas sehr Nettes auf die

Jedenfalls werden die widerstrebenden Eitel¬
Bretter , ein Heimatspiel oder so etwas Aehnliches .

keiten der Gäste zu einer Gemeinschaftsleistung
zusammengezwungen . Aus dem Ferienaufent¬
halt wird unmerklich eine Erziehung zu wirk¬
licher Kunst . Auf der anderen Seite : die Mede¬
rer , die Allesbesserwisser ! Aber die Jugend setzt
sich durch .

Diesen Rohbau werde ich in den nächsten Wo¬
chen einmal gründlich durchkneten , sollst sehen ,
es gibt einen höchst unterhaltsamen Film , wenn
man noch etwas Liebe und Wehmut hinein¬
mirt ."

Richard , der bis dahin mit aller Aufmerksam¬
feit bei seiner Angel war , zeigt plöblich Inter¬
esse.

erfahren . Wir stehen erst am Anfang einer neuen
Epoche . Der Tiger " wird nicht allein bleiben .

Wer im Panzer und mit ihnen gekämpft hat ,
fennt das Ziel , welches der Führer von Ans
beginn dieser Waffe sette und zu dessen endgül¬
tigem Erreichen er seinen Generalinspekteur be =
rufen hat . Nicht seelenlose Panzermassen ent
stehen . Nicht Maschinen gilt es gegen den Feind
zu führen . Was unsere alten Panzer im Zu¬
sammenwirken mit allen Waffen , insbesondere
mit der Infanterie und den Panzergrenadieren ,
in drei Feldzügen gezeigt haben . wird die neu
entstandene deutsche Panzerwaffe wieder unter
Beweis stellen . Dazu steht heute neben dem
Glauben an die Waffe bereits das Wissen .

Vom Generalinspekteur bis zum letzten Pan¬
zerfahrer werden die neuen Waffen belebt von
dem einen Gedanken : „ Kriegsentscheidung und
Sieg ! " Oberstleutnant Christern .

Die Eltern mit der Mistgabel erstochen
otz . In einem Dorf bei Straßburg ers

stach ein dreißigjähriger Bauer seinen hoch¬
betagten Vater mit der Mistgabel Die Mutter ,
die zur Hilfe eilen wollte , wurde gleichfalls das
Opfer dieses Mörders . Der Gendarmerie ge¬

zur Tat sind unbekannt .
lang es , den Täter festzunehmen . Die Motive

Steinsarg unter dem Acker
otz . In Dietersdorf in der Steiermark

stieß ein Landarbeiter beim Umpflügen auf
einen fast zwei Meter langen Steinsarg . Da der
Sargdeckel durch einen Ochsentritt beschädigt
wurde , wurde ein noch gut erhaltenes Skelett
sichtbar. Der Sarg ist aus einem einzigen Stüd
zurechtgehauen. Sein Gewicht wird auf etwa
400 bis 500 Kilogramm geschätzt.

Ausstellung von Schülerarbeiten

Teppiche aus Birkenrinde
otz . Die Revaler Kunstschule hatte eine

der besonders die Textilabteilung mit schön ge¬
eröffnet , auf

musterten Wand- und Fußteppichen auffiel , für
deren Herstellung als Material sogar Birken¬
rinde verwundet wurde .

Selbftkontrolle!

hat . "

Heute heißt das Gebot der Stunde : Selbst¬
kontrolle beim Verbrauch von Strom und Gas .
Auch auf die kleinste Menge kommt es an !
Im Durchschnitt müssen nach einem Erlaß des
Generalinspektors für Wasser und Energie je
nach Größe der Wohnung 10 - 20 % Strom und
Gas eingespart werden . Denn jeder vergeudete
Kubikmeter Gas , jede verschwendete Kilowatt¬
stunde könnte der Front vielleicht gerade
Deinem Liebsten ! die entscheidende Gra¬
nate , die entscheidenden paar Tropfen Benzin
wegnehmen . Wer wollte da nicht mit frohem Her¬
zen ein paar Gewohnheiten aufgeben , um gegen¬
über dem Vorjahr die nötigen Einsparungen zu
erreichen . Denn wer von uns könnte wirklich mit
gutem Gewissen behaupten , daß er schon alle
Sparmöglichkeiten ausnutzte , seinen Verbrauch
also bis zum unbedingt notwendigen Mindest¬
verbrauch gesenkt hat . Irgendwo läßt sich mit
ein wenig Aufmerksamkeit immer noch irgend¬
eine Strom - oder Gasverschwendung vermeiden !

SparStromundYasleichtfälltdas
wie

Den Mann kenne ich , der euch das eingesandt

scheint es zu sein ." -
,,So , Sie fennen ihn ? Ein begabter Junge

denn er hat einen Hecht in Reichweite , der nicht
Richard wendet keinen Blick von der Angel ,

anbeißen will .

Der Kerl ist ein Schwager " , knurrt er end¬
lich . ,Er hat mir von seiner verrückten Idee ges
schrieben. Das Tollste aber ist, daß er sich das
nicht nur ausdenkt , sondern auch alles in Wirk
lichkeit ausführt ."

, ,Das ist doch unmöglich !"

hat mich zu diesem Zweck um zwohundert Mart .
,,Bei meinem Schwager ist alles möglich . Er

angepumpt ."

Ein toller Bursche ! Wo ist der Mann ! ? Das
muß ich erleben , da muß ich dabei sein !" Rolf ist
im Augenblick Feuer und Flamme . „ Eine bes¬
Tere Gelegenheit , mein Drehbuch und damit den
Film lebenswahr zu gestalten , gibt es ja gar
nicht."

, ,Wenn einer merkt , daß Sie ein Filmmann
sind , werden alle Weiber verrückt . Dann ist ' s
aus mit der Natürlichkeit ."

Unsinn , ich werde doch nicht als Filmmensch
fahren ! Ich miete mich einfach als Gast in die =
sem „ Künstlerheim " ein . Und du kommst mit ,
Hilde ! Einverstanden ? Es macht sich besser , wenn
wir zu zweien in Erscheinung treten ."

Hilde ist nicht gerade begeistert .

lassen !"
Ich kann doch Herrn Sprenger nicht allein

" Oh , meinetwegen !" wirft Richard gedehnt
ein .

Aber da ist Rolf schon wieder bei der Hand .

Das Bootshaus und alles , was dazu gehört , steht
,,Sie bleiben natürlich hier , Herr Sprenger !

zu Ihrer Verfügung ."
Richard überlegt einen Augenblic . Dann

nicht er .
„ Einverstanden , wenn Sie mir den Miets . '

preis sagen ."
Miete ? Nun machen Sie noch solche Wize ?

Bin ich ein Bootshausverleihinstitut ? Sie find
selbstverständlich mein Gast ."

Aber Richard bleibt ganz fühl .
( Fortsetzung folgt ) .
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